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Liebe Vereinsmitglieder,  

verehrte Leser, 
 
 
das Jubiläumsjahr ist leider nicht so verlaufen, wie gewünscht. 
Das Sportangebot konnte nicht wie gewohnt angeboten werden und das 
Jubiläumsfest wurde abgesagt. Schon schade, dass ein solch historischer 
Moment nicht stattfinden konnte. 
 
 
Sich stetig mit den neuen gesetzlichen Bestimmungen auf dem Laufenden zu 
halten, war eins der größten Aufgaben, die unsere ehrenamtlichen Vorstände, 
Abteilungs- und Übungsleiter bewerkstelligen mussten. 
 
 
Einmal mehr wurde bewiesen, dass der Verein sehr viele engagierte Mitglieder 
in seinen Reihen hat. Durch deren Einsatz und die Bereitschaft der Sportler, 
war es erst möglich, Vereinssport anzubieten. 
 
 
Die hinter uns liegende Leidenszeit kann nicht mehr geändert werden. Ich 
wünsche mir für uns alle, dass sich die Diskussionen auf sportliche Erfolge 
reduzieren und alle wieder Ihren Hobbys nachgehen können. 
 
 
Vielen Dank euch allen für euren Zusammenhalt und euer Engagement im 
vergangenen Jahr. 
 

Eine gesundes, erfolgreiches und verletzungsfreies Jahr 2022 wünscht 

Euch 
 
 
 
 

1.Vorstand  

Michael Lapper 
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Rückblick Ehrungen  

Jahreshauptversammlung 2020 
 

Jahreshauptversammlung 
Begrüßung – Bericht des Vorstandes – Kassenbericht – Entlastung – Berichte 
der Abteilungen – Ehrungen – Wünsche und Anträge  

 

BLSV Ehrungen  
 

15 Jahre - BLSV Nadel in Silber und Urkunde: 
Obermayer Johanna (Abteilung Eisstock) 
Schild Michael (Abteilung Eisstock) 

 

20 Jahre - BLSV Nadel Gold und Urkunde 
Kühnhauser Johann (Abteilung Eisstock) 

 

Bayerischer Turnverband 
25 Jahre – Übungsleiter: 
Steinmaßl Andrea 
Praxenthaler Erika (nicht anwesend) 
 
 

 
 

BGM Schild, BLSV Vorsitzende Daxenberger, Schild, Kühnhauser, 
Obermayer, Steinmaßl, TSV Vorstand Lapper 
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Rückblick Ehrungen  

Jahreshauptversammlung 2021 
 

Jahreshauptversammlung 
Begrüßung – Bericht des Vorstandes – Kassenbericht – Entlastung – Berichte 
der Abteilungen – Ehrungen – Wünsche und Anträge  

 

BLSV Ehrungen  
 

10 Jahre - BLSV Nadel in Bronze und Urkunde: 
Hermann Fritz (Abteilung Fussball) 
Schwarz Christoph (Abteilung Rad) 
Stavinoha Karl-Heinz (Abteilung Rad) 

 

30 Jahre - BLSV Nadel Gold und Urkunde 
Huber Alois (Abteilung Tennis) 

 
 
 

 
 

Ehrung 50 Jahre TSV 
2. BGM Kraus, Hubert Tschoner, Josef Frumm, TSV Vorstand Michael Lapper 
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Jahreshauptversammlung 2020 

 

Die goldene Ehrennadel für 

50 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 

 
Frech Josef   Kiermaier Hilde  
Prams Annemarie  Prams Johann 
Wildner Walter   Wurie Hildegard 
Oswald Elli   Dandl Christian 
Felber Johann   Hintermeier Erwin 
 
 

Die goldene Vereinsnadel für 

35 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 
  

Hermann Fritz   Huber Katharina 
Kühnhauser Johann  Messner Alfred 
Dieplinger Helmut  Eder Sandra 
Praxenthaler Erika  Starck Werner 
Weißmüller Petrus  Maier Günther 
Polster Beatrix  

 

                Die silberne Vereinsnadel für 

20 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 
 
Obermayer Andreas  Obermayer Stephan 
Singhartinger-Aigner Chrissi Baumann Steffi 
Gassner Maxi   Heft Martin 
Huber Sabine   Lebacher Andreas 
Lechner Sabine   Leitner Martina 
Obermayer Markus  Otter-Huber Anneliese 
Praxenthaler Andreas  Schild Konrad  
Schupfner Seppi  Kroiß Sabine 
Mörtl Benjamin   Oswald Sarah 
Pallauf Josef   Schauer Hildegard 
Schauer Jadranka  Schauer Mario 
Seböck Ilona   Springer Sebastian 
Wagner Martina 
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Jahreshauptversammlung 2021 

 

Die goldene Ehrennadel für 

50 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 

 
Hubert Tschoner   Josef Frumm  
Johann Mayerhofer  Maria Aicher 
 
 

Die goldene Vereinsnadel für 

35 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 
  

Christa Kühnhauser   Frank Walcher  
Georg jun. Kletzl   Hannelore Heilmann  
Heinrich Jäger    Stefan Kletzl  
Andreas Maier   Andreas Obermaier 
Franz Leidecker  Günther Pallauf 

 

                Die silberne Vereinsnadel für 

20 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 
 
Angelika Dandl    Barbara Dürnberger  
Bettina Kühnhauser   Christiane Andrä 
Elfriede Wimmer   Frank Lehmann 
Helen Reiter   Marlies Grösch  
Maximilian Eidenhammer  Michael Haas  
Moritz Hollinger   Philipp Hollinger  

 Thomas Praxenthaler   Valentin Brunner  
 Andreas Stadler  Angela Aicher 

Birgit Bräumann  Elfriede Steinmaßl 
 Elisabeth Heller   Heidi Praxenthaler 
 Hermine Mayer   Julia Steinmaßl  
 Sebastian Obermayer 
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1921 -2021 100 Jahre TSV Fridolfing 
Die große 100 Jahrfeier musste wegen Corona abgesagt werden 

 
Aus der Geschichte unseres TSV Fridolfing 
 
Im Juni 1921 wurde der Turn- und Sportverein Fridolfing im Gasthaus Strasser 
gegründet. Mit einfachen Turnstunden begannen die Gründungsmitglieder die 
sportlichen Aktivitäten aufzunehmen.  
Schon in den ersten Jahren wurden sportliche Wettkämpfe mit den 
Nachbarvereinen abgehalten. Damals waren die Turn- und Gaufeste immer 
wieder Höhepunkte und auch das gesellschaftliche Zusammenleben wurde 
gepflegt.  
1924 wurde die erste Standarte des TSV Fridolfing feierlich geweiht. In den 
folgenden Jahren wurden sportliche Turnwettkämpfe, Gaufeste, 
Faustballspiele, erste Fußballfreundschaftsspiele und die verschiedensten 
gesellschaftlichen Veranstaltungen veranstaltet. Besonders beliebt war das 
Kellerfest auf dem Gelände des Bräukellers. 
Nach dem Krieg nahm der Verein 1946 wieder die sportlichen Wettkämpfe 
auf. Mit Fußball und Turnen begann der TSV wieder mit dem Vereinsleben.  In 
den folgenden Jahren fanden einige Turnfeste in Fridolfing statt und die 
Fußballer begannen mit dem aktiven Spielbetrieb. Im Jahr 1965 entstand die 
Sportfreundschaft mit den Fußballern vom SSV Kitzingen, die heuer ihr 50-
jähriges Jubiläum feiert. 
In den Jahren von 1971 bis Ende der 80-er Jahre entstanden viele Abteilungen 
des Sportvereines. Die Bereiche Kegeln, Tennis, Stockschützen, Ski, 
Tischtennis, Rad und Volleyball wurden in diesen Jahren gegründet.  
Immer wieder sehr erfolgreich sind die Stockschützen und Keglern bei den 
Bayerischen und Oberbayerischen Meisterschaften. Die Weitschussbahn in 
Fridolfing ist schon mehrmals Austragungsort von Bayerischen und Deutschen 
Meisterschaften gewesen. Auch der Europacup im Weitenwettbewerb fand 
schon auf unserer Anlage statt.  
Die Sportanlagen wurden mit Hilfe der Gemeinde und viel Eigenleistung in all 
den Jahren saniert und erweitert. Der TSV verfügt über ein umfangreiches, 
modernes, kompaktes und anspruchsvolles Sportgelände.  
 
Derzeit hat der Turn- und Sportverein Fridolfing insgesamt 1.386 Mitglieder.  
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Turnen und Leichtathletik  
 
Die Pandemie war für die Abteilung Turnen sehr schwierig. Kurse mussten 
immer wieder abgesagt werden und konnten nicht stattfinden.  
 
Deshalb möchte die Abteilung alle ihre Kurse als Vorschau auflisten und einen 
kurzen Bericht über die Übungsleiter Ausbildung schreiben. 
  
Unter den immer wechselnden Corona Regelungen und Bestimmungen haben 
wir auch im Herbst 2021 wieder mit unseren Kursen begonnen: 
Wir freuen uns, Euch fast täglich ein Fitness Programm anbieten zu können, 
auch wenn wir mit einigen Pausen arbeiten mussten. 
Hoffentlich können wir im Herbst 2022 wieder einen kompletten 10er Block 
anbieten. 
Montag, 18 -19 Uhr Stepp-Aerobic mit Monika Strecha 
Dienstag, 19 - 20 Uhr Body-Styling mit Andrea Steinmassl 
Mittwoch, 19 - 20 Uhr Fit durch den Winter mit Ulrike Brüderl 
  
Des Weiteren bieten wir wieder Frauen-, Senioren-, Eltern-Kind- und 
Kinderturnen an. Termine werden in der Tageszeitung bekannt gegeben. 
  
Diese Kurse können nur angeboten werden, wenn wir genügend Übungsleiter 
zur Verfügung haben. 
 
Übungsleiter werden immer gesucht! 
  
Bist Du oder jemand den Du kennst an einer breitensportlich- und 
praxisorientierten Tätigkeit im Verein interessiert? Dann absolviere eine 
Übungsleiter-Ausbildung beim Bayerischen Landes-Sportverband in der 
Sportschule Oberhaching. 
 
Wenn Du sportlich bist, gerne anderen Menschen etwas beibringen und Lust 
hast eine Sportgruppe anzuleiten, kannst Du eine Ausbildung dazu machen. In 
einer Übungsleiter-Ausbildung erhältst Du das Handwerkszeug dazu. 

 
Inhalte der Ausbildung: 
 

▪ Strukturen und Aufgaben im organisierten Sport 
▪ Übungsleiter und Angebot - "sportlicher Wegbereiter und -begleiter" 
▪ Pädagogische Aspekte zur Breitensportpraxis 
▪ Sportbiologisches Basiswissen 
▪ Basiswissen der Bewegungs- und Trainingslehre mit Transfer in die 

Sportpraxis 
▪ Circuittraining in der Praxis 
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▪ Einführung in Bewegungsspiele - kleine Spiele mit verschiedenen 
Zielsetzungen 

▪ Einführung in einfache Techniken der Entspannung und 
Körperwahrnehmung  

▪ Vertiefung zum sportbiologischen Basiswissen 
▪ Psychologische Aspekte zur Breitensportpraxis 
▪ Kondition, Fitness und Gesundheit in der sportpraktischen Umsetzung 
▪ Spiele spielen - von kleinen Spielen zu den großen Sportspielen 
▪ Laufen, Werfen, Springen - Leichtathletische Grundformen für den 

Breitensport 
▪ Turnen und Bewegen mit und an Geräten 
▪ Entspannung, Körperwahrnehmung und Stressbewältigung über 

Bewegung 
▪ Trainings für die eigene Sportpraxis - Lehrversuche 
▪ Basiswissen zur gesunden Ernährung 
▪ Basiskompetenzen zur Prävention sexualisierter Gewalt 
▪ sportpraktische Inhalte, insbesondere Trends und ausgewählte 

Sportarten für den Breitensport wie z.B.Outdoor-Training, 
Schnupperstunden in Trendsportarten 

▪ Lehreignungsprüfungen der Teilnehmer 
▪ schriftlicher Theorietest  

 
 
 
 

Die Kosten der Übungsleiterausbildung werden vom Verein 

übernommen 
 
 
 
Haben wir Euer Interesse geweckt? Denkt daran ein Verein kann nur Kurse 
anbieten, wenn sie auch wer leitet. 
 
Ein Übungsleiter Kurs ist wirklich eine tolle Sache! 
  
Termine findet ihr unter www.blsv-qualinet.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.blsv-qualinet.de/
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Leichtathletik 
 

Auch im Corona Jahr 2021 haben mehrere Personen am Sportabzeichen-
Wettbewerb des TSV Fridolfing unter der Leitung von Simon Schild 
teilgenommen.  

Zwei Jugendliche und sieben Erwachsene haben die erforderlichen 

Disziplinen erfolgreich abgelegt. 

Jugendliche Gold:  

Thaller Tobias, Heller Hanna 

Erwachsene Gold: 

  Damen 

   Thaller Sylvia, Stadler Silvia, Heller Lisa 

 

  Herren 

   Thaller Georg, Pichlmaier Richard, Schild Simon,  

   Schild Konrad 

 

 
Herzlichen Glückwunsch und auf zahlreiche Teilnahme im Jahr 2022 
 
 
 
 
Simon Schild 
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Functional Fitness Training 
 
Schwierige Rahmenbedingungen durch Corona und trotzdem große Lust zum 
Trainieren! 
 
Nachdem durch die Pandemie mehrmals das Trainieren in geschlossenen 
Räumen nur unter Auflagen bzw. 
komplett untersagt wurde, konnte 
nicht durchgängig ein Training 
angeboten werden.  
 
 

 
 
Anbei noch Fotos vom Training zwischen OGT und Turnhalle! 
 
 
Trotz immer wechselnden Vorgaben/ Richtlinien ließen sich die 
fitnesshungrigen aber nicht davon abhalten, ihrem Sport nachzugehen und so 
suchte man nach Alternativen um das Training durchzuführen zu können. Als 
am besten geeignet erwies sich hier der Bereich zwischen der Ganztagsschule 
und der Turnhalle. Hier konnte man auch dank Überdachung Teil der 
Gerätschaft aufbauen und man war vor dem Regen, sofern das Wetter mal 
nicht so gut war, geschützt. Bei gutem Wetter wurde aber auch gerne auf den 
Hartplatz das Training durchgeführt. Aufgrund der wechselnden Lokalitäten 
waren hier die Trainier oftmals zu einer gewissen Kreativität beim 
Zusammenstellen der Übungen gezwungen, was sich aber immer ganz gut 
umsetzen ließ. Der Dank hierbei gilt den Trainern Gottfried Gerl, Martin 
Fellner, Hanna Valerius und Richard Pichlmaier. Nichts desto trotz traf man 
auch immer einen hilfsbereiten Hausmeister Bernd Freutsmiedl, der das ein 
oder andere hilfreiche Equipment zur Verfügung stellen konnte, damit das 
Training stattfinden konnte. Auch hier war und ist man sehr dankbar! Als die 
Temperaturen im Herbst sanken, konnten unter Einhaltung der geforderten 
Abstände noch ein paar Einheiten in der Halle durchgeführt werden, ehe der 
erneute Lockdown das Trainieren in geschlossenen Räumen verwehrte, so 
dass bis über den Jahreswechsel hinaus nicht mehr trainiert werden durfte.  
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Bericht der Fußballabteilung  
Abteilungsleitung Andreas Stadler, Heinrich Wallner 
 

 

Saison- (Corona)-Rückblick 2019/21 & 

Neuausrichtung TSV-Fußball 
 
In diesem Bericht möchten wir euch einen Rückblick auf die Geschehnisse der 
vergangenen fast zwei Jahre während der Corona Pandemie sowie einen 
Ausblick auf die Zukunft unserer Abteilung geben. In der sehr anstrengenden 
Zeit in der nicht nur die Gesellschaft, sondern auch unser geliebtes Hobby so 
gut wie stillstanden, hat sich im Hintergrund in unserer Abteilung einiges 
verändert. 

 

 

Start Rückblick, Nov. 2019 
 

Torloses Remis beim Lokalderby in Tittmoning am 02.11.2019  
Beginnen möchte ich die Zeitreise der 1. Mannschaft mit einem Rückblick auf die 
offiziell fünf letzten ausgetragenen Spieltage in der Kreisklasse 4 in der sich unsere 
1. Mannschaft mit Beginn der Pandemie befand. Tief im Abstiegsstrudel reiste man 
zum absolut richtungsweisenden Lokalderby nach Tittmoning. Nach großem Kampf 
trennte man sich, am Ende leistungsgerecht, mit einem torlosen Remis. Was zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht abzusehen war, sollte dieses Unentschieden der 
Startschuss für die Truppe von den damaligen Trainern, Dominik Otter und Berni  
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Dreifacher Torschütze  

Christoph Zeif 

Doppelter  

Torschütze Josef Pallauf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zeif sein, für eine Jahresübergreifende Serie von fünf Spielen ohne Niederlage. 
Zum Jahresabschluss, eine Woche später am 09.11.2019, panierte man noch 
einen der Aufstiegskandidaten und schickte den SV Linde Tacherting nach 3 
Treffern von Christoph „Grille“ Zeif und 2 Buden von Seppi Pallauf mit 5:1 Toren 
nach Hause. Ein wichtiger Sieg zum Abschluss des Fußballjahres 2019 und die 
damit verbundene Hoffnung, sich in der Rückrunde abermals, wie schon im 
Vorjahr, den Klassenerhalt zu sichern. 
 
Corona zwingt den Amateursport in Bayern zu einer Pause von fast 10 Monaten:                           
Die Pandemie verbreitet sich über ganz Deutschland und legt natürlich auch den 
Amateursport auf Eis. Während 20 der 21 Landesverbände sich zum Abbruch der 
laufenden Spielzeit entschlossen, wählte einzig der Bayerische Fußball Verband 
unter der Führung DFB-Vize Präsident Rainer Koch einen Sonderweg. Es wurde 
die komplette Spielzeit 20/21 gestrichen und die aktuelle Saison mit Start August 
2019 bis Ende Juni 2021 verlängert. Desweitern fügte der BFV den § 93 zu seinen 
Statuten hinzu, der wesentlichen 
Anteil am Ausgang der Saison 
19/21 für unsere beiden 
Herrenmannschaften haben 
sollte. Außerdem wurde mit dem 
neu geschaffenen Ligapokal ein 
Wettbewerb geschaffen, der die 
2-jährige Spielzeit dennoch 
attraktiv gestalten sollte. 
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Re-Start nach 10 Monaten ohne Pflichtspiel ausgerechnet beim SC Anger 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit dem Gastspiel am 27.09.2020 beim Aufstiegsaspiranten aus Anger begann die 
Aufholjagd zum rettenden Ufer. Eine außerordentlich disziplinierte 
Mannschaftsleistung brachte am Ende einen mehr als verdienten Punkt beim Re-
Start. Seppi Pallauf und Christoph Zeif drehten die Führung der Heimmannschaft 
zur zwischenzeitlichen 2:1 Führung. Der Gastgeber und spätere Aufsteiger konnte 
zwar in der Nachspielzeit noch ausgleichen, aber speziell die Art und Weise wie 
sich unser Team präsentierte, machte weiter Mut für die kommenden Aufgaben. 
Eine Woche später konnte man leider nicht ganz an die Leistung vom Spiel in 
Anger anknüpfen. Die Serie an ungeschlagenen Spielen hielt jedoch auch im 
Heimspiel gegen den ebenfalls noch abstiegsbedrohten TSV Bad Reichenhall. 
Etwas enttäuscht war man im heimischen TSV Lager beim 1:1 gegen die Mannen 
aus der Kurstadt. Alex Deubzer brachte unsere Farben in Führung, welche die 
Gäste zum, unterm Strich leistungsgerechten, Ausgleich noch vor der 
Halbzeitpause egalisieren konnten. Um den Anschluss ans hintere Mittelfeld nicht 
aus den Augen zu verlieren, mussten schnellstens drei Punkte eingefahren werden. 
Mit diesem Bewusstsein reisten unsere Kicker am 10.10.2020 zum schweren 
Auswärtsspiel nach Oberteisendorf. Von der ersten Minute bis zum Schlusspfiff war 
eine, vor allem was Kampfgeist und Leidenschaft betrifft, außerordentlich 
geschlossene Mannschaftsleistung zu begutachten. Durch ein Tor von Alex 
Deubzer und einem Doppelpack von Stephan Kraus holte man den wichtigen 3er. 
Der Jubel war groß, als beim Stand von 3:1 für unsere Farben der Schlusspfiff 
ertönte. Wieder einmal der Beweis wieviel Moral und Charakter im Team steckt. Mit 
diesem Sieg war der Anschluss ans hintere Mittelfeld hergestellt und man 

Doppelter Torschütze gegen 

Oberteisendorf Stephan Kraus 
Kapitän und Torschütze 

gegen Oberteisendorf Alex 

Deubzer 
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verabschiedete sich sehr erfreulich in die zweite Winterpause der Saison 19/21. Zu 
diesem Zeitpunkt war allen klar, dass der Abstieg sportlich verhindert werden kann, 
wenn alle weiterhin an einem Strang ziehen. 

 
2. Mannschaft auf bestem Weg sofort wieder zurück in die B-Klasse 

 
Blickt man im selben Zeitfenster auf den Saisonverlauf unserer 2. Mannschaft 
zurück, kann man die hervoragende Arbeit des Trainerteams mit Mike Schild und 

Chri Leitenbacher sofort 
erkennen. Nach dem 
schmerzhaften Abstieg 
in die C-Klasse gelang 
es ihnen, das Team 
wieder voll zu motivieren 
und das Ziel 
Wiederaufstieg wurde 
klar formuliert. 
 

Serie von vier Spielen 

in Folge ohne 

Niederlage und somit 

heimlicher 

Tabellenführer 

 
In den letzten vier 
Spielen die unsere 2. 
Garnitur absolvierte, 

verschaffte man sich eine sehr gute Ausgangsposition um das Ziel, die sofortige 
Rückkehr in die B-Klasse zu erreichen. Am 02.11.2019 drehte man einen 0:2 
Rückstand in Weildorf durch Tore von Max Winkler und Philipp Hollinger noch zum 
verdienten Unentschieden. Beim 4:1 Heimerfolg nur eine Woche später gegen die 
DJK Kammer gelang Max Winkler ein Hattrick, den 
vierten Treffer steuerte Tassilo Gerl bei. Mit diesem 
Erfolg verabschiedete man sich ebenfalls in eine 10- 
monatige Corona Winterpause.  Beim Re-Start am 
03.10.2020 reichte es im Heimspiel gegen den TSV 
Petting trotz einer Vielzahl von besten 
Torgelegenheiten nur zu einem 1:1 Unentschieden. 
Torschütze für unsere Farben war in diesem Match 
Andi Wagner. Vor der erneuten Winterpause kam es 
eine Woche später zum großen Showdown mit dem 
Duell bei der DJK Nußdorf. Das Match war von 
Beginn an hart umkämpft und mit großer Leidenschaft 
geführt. Beide Mannschaften begegneten sich auf 
Augenhöhe und lieferten den zahlreichen Zuschauern 
ein Spektakel, das in der C-Klassen selten zu sehen 
ist. Die Führung wechselte mehrmals und nach 

Michael Schild 
Trainer 2. Mannschaft 

Chri Leitenbacher 
Co-Trainer 2. Mannschaft 

Mark Deubzer 

Bester Torschütze TSV 2 
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3. Mannschaft bestehend aus Spielern von Jung bis Alt 

Treffern von Mark Deubzer, Philipp und Moritz Hollinger rechneten die meisten 
schon mit einem 3:3 Unentschieden. Doch die Rechnung wurde ohne Dani Stapfer 
gemacht. In der 5. Minute der Nachspielzeit gelang ihm der 4:3 Siegtreffer. Der 
Jubel kannte im TSV Lager keine Grenzen und nach dem Schlusspfiff lagen sich 
Fans und Spieler in den Armen. Eine enorme Willensleistung unserer 2. 
Mannschaft aber auch hier das gute Gefühl, sich mit einer Topleistung und geilem 
Teamgeist in den Winter 2020 zu verabschieden. Nach dem Sieg der 1. 
Mannschaft in Oberteisendorf und dem damit verbundenen 6-Punkte Wochenende 
wurde im Anschluss gefeiert.  

 

 

 

 
Pilotprojekt mit neu gegründeter 3.Mannnschaft im Seniorenbereich: 

                         
Nach einigen Gesprächen mit unserer AH Mannschaft, diversen TSV 
Jugendspielern und natürlich auch dem Trainerteam der 2. Mannschaft entschloss 
man sich im Sommer 2020 eine 3. Mannschaft, die außer Konkurrenz am 
Ligabetrieb teilnehmen konnte, ins Rennen zu schicken.  
 
 

 
 
Durch die immer weiter steigende Trainingsbeteiligung wäre es ohne eine 3. 
Mannschaft für viele unserer Jungs schwer geworden auf Einsatzzeiten am 
Spieltag zu kommen. Der positivste Aspekt an dieser Gruppe war allerdings das 
Zusammenbringen von Jung und Alt in der Abteilung. Spieler aus dem Kreis 
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unserer „alten Herren“ traten mit jugendlichen TSV Mitgliedern in einer Mannschaft 
an. Für die Auffrischung unseres Vereinslebens und den Zusammenhalt in der 
Abteilung ein großer Mehrwert. Alle angesetzten Spiele konnten von unserer Seite 
durchgeführt werden und von den Beteiligten kamen viele positive Rückmeldungen. 
 

              

 
Bayerischer Fußball Verband zieht seinen deutschlandweiten Alleingang 

durch 

 
Das große Warten auf die weitere Entwicklung der Pandemie und die damit 
verbundenen Entscheidungen des BFV, was den weiteren Verlauf dieser ewigen 

Spielzeit 19/21 
anging, begann 
mit 
Jahreswechsel 
im Januar 2021. 
Diverse 
Abstimmungen 
mit Beteiligung 
der meisten 
Vereine in 
Oberbayern, bei 
denen im Vorfeld 
durch die 
Argumente des 
BFV eigentlich 
die Ergebnisse 
schon 
vorprogrammiert 
waren, sollten 

der Anfang einer unendlich erscheinenden Wartezeit bis zur Rückkehr auf den 
Platz bedeuten. Es wurde im Winter der §93 eingeführt: „bei Saisonabbruch durch 
höhere Gewalt greift eine Quotientenregel, in der die Anzahl der zum aktuellen 
Saisonzeitpunkt erreichten Punkte durch die Anzahl der gespielten Saisonspiele 
geteilt wird. Dieser Wert bestimmt dann über den abschließenden Tabellenstand 
und entscheidet in der Auf- und Abstiegsfrage“. Für unsere beiden 
Herrenmannschaften eine sehr spannende Phase. Sollte diese Quotientenregel 
greifen, wäre der sofortige Wiederaufstieg unserer 2. Mannschaft in die B-Klasse 
perfkekt, im Gegenzug müsste unsere 1.Mannschaft den bitteren Gang in die A-
Klasse antereten. Der BFV gab in dieser, für alle Amateur-Fußballvereine, enorm 
anstrengenden Zeit ein sehr trauriges Bild ab. Informationen erhielt man meist nur 
über die öffentlichen Medien. Auf Nachfragen über den aktuellen Stand verwies 
man ledglich auf unsere Bundesregierung. Am neu geschaffenen Ligapokal hielt 
man unverständlich lange fest. Gegen die allgemeine Corona-Situation konnte 
keiner etwas unternehmen. Dennoch fühlte man sich vom Dachverband des 
bayerischen Amateurfußballs im Stich gelassen und das bestätigten auch die 

Reinhard Koch - Präsident des größten Landesverbands des DFB 
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Tobias Schild 

umliegenden Vereine deutlich. Wie wir mittlerweile wissen, hat der BFV seinen 
Willen durchgesetzt und die Saison ohne sportliche Beendigung abgebrochen. §93 
greift und somit heißt es Abstieg der 1. Mannschaft aus der Kreisklasse und 
Aufstieg der 2. Mannschaft in die B-Klasse. Zeitgleich also Freud und Leid in der 
Abteilung. So sehr wie der Abstieg mit Blick auf die Zukunft auch schmerzt, muss 
man eigene Schwächen trotz allem kritisch analysieren. Am Ende lügt die Tabelle 
nicht und trotz einer Serie von 5 Spielen en Suite ohne Niederlage hat das Team 
um die Zeif/Otter Truppe es nicht geschafft, die Abstiegsränge zu verlassen. Die 
auch personell bedingte ganz schwache Vorrunde war hauptausschlaggebend für 
das Dilemma. Bei der Schild/Leitenbacher Elf war es der Lohn für eine sehr 
engagierte Saison und der verdiente Meistertitel. Der Blick geht jetzt nach vorne. 
Mit einigen Verbesserungen in allen Bereichen werden wir versuchen, den TSV 
Fußball in der Region wieder in ein Licht zu rücken, das den eigenen Ansprüchen 
und den gegeben Rahmenbedingungen (Sportheim, Sportanlage mit Kunstrasen 
etc.) entspricht. 
 

Parallel wurden im Hintergrund die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft 

gesetzt   
Wie wird es in Zukunft in der Abteilung Fußball 
des TSV weitergehen? Dieser Frage musste man 
sich stellen. Eine immer dünner und zudem leider 
älter werdende Spielerdecke, die auch nicht 
ausreichend mit Spielern aus dem Jugendbereich 

aufgefüllt werden 
konnte. Wenig 
Erfolgserlebnisse 
und ständiger 
Abstiegskampf war 
das 
Erscheinungsbild im 
August 2019. Die 
damalige Situation 
wurde analysiert und 
die ersten Züge 
unseres neuen 
Konzepts „TSV 
2025“ wurden erarbeitet. Zudem kontaktierten Tobias 
und Michael Schild in der Zeit Bernhard Zeif und es 
kam zu ersten Gesprächen über eine mögliche 
gemeinsame Zukunft in Fridolfing. Die Gespräche 
liefen äußerst konstruktiv und zielgerichtet. Viele 

Ideen und Rückmeldungen wurden in unser zukünftiges Konzept mitberücksichtigt. 
Das erste primäre Ziel war es, den Klassenerhalt zu sichern. Äußerst positiv 
gestimmt gingen alle Beteiligten ans Werk. Zu diesem Zeitpunkt konnte man noch 
nicht erahnen, was die folgenden zwei Jahre passieren würde und dass viele der 
Vorhaben schlicht nicht möglich waren. 
 

Michi Schild 
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Bestandsaufnahme der Kadersituation und Gespräche mit Wackelkandidaten 

 
Der Blick ging zuerst auf den bestehenden Kader. In Gesprächen mit Spielern, die 
beruflich oder aus anderen Gründen nicht mehr greifbar waren, wurde ihnen die 
Situation vor Augen 
geführt. Das „Hallo-Wach“ 
Erlebnis war bei allen zu 
erkennen. Jedem war 
bewusst wieder mehr für 
unser geliebtes Hobby 
investieren zu müssen, um 
die Kurve in unserer 
Abteilung zu kriegen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Erfolgreiche Ausschau nach 

Neuzugängen, um den Kader zu 

verstärken                      
Auch der eine oder andere Neuzugang konnte 
vom neuen Weg in unserer Sparte überzeugt 
werden. Heimkehrer Max Kiermaier (SV Kay) 
und der schon seit langer Zeit umworbene 
Marco Jäger (TSV Tengling) schlossen sich 
dem TSV an. Zwei Jungs die sofort helfen 
konnten. Des Weiteren konnte man auch 
Michi Schild davon überzeugen, nicht auf 
Bruder Tobi (erhielt keine Freigabe zu einem 
sofortigen Wechsel von Bayernligist SV 
Kirchanschöring) zu warten. Auch er stieg 
zum Glück schon während der laufenden 
Saison mit ein und stabilisierte somit unsere 
Defensive. Mit Beni Haberlander (SV 
Kirchanschöring), Markus Dusch und Rifat 
Santur (beide ehemals FC Hammerau), die 
es aus privaten bzw. beruflichen Gründen zu 
uns verschlagen hat, war das 
Transferfenster im Winter 2020 wieder 
geschlossen. 

 

Markus Dusch 

vorher FC Hammerau 
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Heini Wallner 

2. Abteilungsleiter 

Andreas Stadler 

Abteilungsleiter 

 

Max Kiermaier 
Heimkehrer vom SV Kay 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Worten sollten dann auch Taten folgen 
Allen voran die beiden Abteilungsleiter Andi Stadler und Heini Wallner waren 
gemeinsam mit dem damaligen Coach Berni Zeif gefordert, das TSV Schiff wieder 
auf Kurs zu bringen.        

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Marco Jäger 

Wechsel vom TSV Tengling 
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Herzstück unseres Konzepts „TSV 2025“ 

 

 
Das Konzept nahm mehr und mehr Gestalt an 
und wurde mit konkreten Inhalten gefüllt. Das 
Herzstück und uns übergeordnetes Ziel 
unserer Arbeit der nächsten Jahre wird die  
Identifikation und der Zusammenhalt der 
Abteilung sein. Das soll primär durch ein 
lebendiges Vereinsleben erreicht werden, in 
dem alle Aktiven aller Altersklassen sowie 
Eltern, Zuschauer, Sponsoren und Helfer 
eingebunden werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

Berni Zeif 

Sportlicher Leiter 

 

Herzstück unseres Konzepts TSV 2025 
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Zukunftsweisende organisatorische Anpassungen in der Abteilung 

 
Auch im organisatorischen Bereich der Abteilung 
wurden Anpassungen vorgenommen. Mit Blick auf 
die Zukunft und die anstehenden Aufgaben wurde 
die Rolle eines sportlichen Leiters der 
Fußballabteilung neu installiert. Berni Zeif war nach 
kurzer Bedenkzeit dafür bereit diese Aufgabe zu 
übernehmen, auch wenn es ihm sehr schwer viel, 
nicht mehr an der Linie eine Mannschaft zu 
coachen. Eine Lösung auf der Trainerposition der 1. 
Mannschaft war natürlich Voraussetzung für diesen 
Schritt. Auch hier wurden rasch Nägel mit Köpfen 
gemacht. Co-Trainer Dominik Otter wird der neue 
starke Mann an der Linie und bildet mit Tobi Schild, 
der als Spielertrainer fungiert, das Trainerteam ab 
der Spielzeit 2021/2022. An diversen 
Abstimmungen der beiden im Vorfeld der 
Saisonvorbereitung konnte man schon erkennen, 
dass diese Kombination mit Sicherheit bestens 
funktionieren wird. 

 

Kaderplanung und dann auch endlich Klarheit was die laufende Saison betrifft 

 
Mit den organisatorischen Veränderungen im Gepäck konnten die Planungen für die 
Zukunft weiter vorangetrieben werden. Die Erstellung einer Liste mit planbaren 
Spielern war das Hauptaugenmerk für die Planungssicherheit und entscheidend 
dafür, ob man auch in der neuen Spielzeit mit drei Mannschaften an den Start gehen 
kann. Beinahe 80 Einzelgespräche mit jedem in Frage kommenden Spieler sowie 
Berni Zeif und den jeweiligen Trainern brachten schnell die Gewissheit, dass man mit 
gutem Gefühl eine 3. Mannschaft melden kann. Der geschilderte neue Weg des TSV 
entfachte in allen Gesprächen große Begeisterung und machte deutlich, dass die 
eingeschlagene Richtung zwar mit viel Arbeit verbunden ist, aber mit Sicherheit auch 
wieder deutlich mehr Leben in die Abteilung bringen wird. Die Entscheidung des BFV 
zum Abbruch der Saison und den damit verbundenen Abstieg der 1. Mannschaft war 
zwar dann ziemlich ernüchternd aber zugleich auch im Laufe des Frühjahres 2021 
schon absehbar. Der Blick ging trotz alledem weiter nach vorne und zumindest hatte 
man jetzt auch Klarheit und unser Zukunftsprojekt startet mit jeweils einer A- einer B- 
und einer C-Klassen Mannschaft.  
 

 
 
 

 

 

 

Dominik Otter 

Chefcoach 1. Mannschaft 
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Neuzugänge zur Saison 2021/22 

 
►Alex Auer (aus JFG Salzachtal) ►Maxi Menghin (aus JFG 

Salzachtal) 
►Marco Scheuer (aus JFG Salzachtal) ►Moritz Baldauf (aus JFG 

Salzachtal) 
►Stefan Berger (aus JFG Salzachtal) ►Vincent Brüderl (aus JFG 

Salzachtal) 
►Paul Hermann (aus JFG Salzachtal) ►Luca Maier (aus JFG 

Salzachtal) 
►David Prams (aus JFG Salzachtal) ►Leon Auer (aus JFG 

Salzachtal) 
►Markus Schmelz (aus JFG Salzachtal) ►Daniel Götte (nach Pause 

zurück) 
►Lukas Kellner (nach Pause zurück) ►Daniel Lechner (nach Pause 

zurück) 
►Dominik Huber (nach Pause zurück) ►Chris Wagner (nach Pause 

zurück) 
►Bene Hintermeier (nach Pause zurück) ►Valentin Stadler (nach Pause 

zurück)  
►Maxi Holzner (vom SV Leobendorf)  
 

 

 

Hubert Esterbauer - Trainer 2. Mannschaft Michael Schaffner – Co-Trainer 2. Mannschaft 
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Die vielen Zugänge aus der JFG Salzachtal sind auch der neuen Jugendreform zu 
verdanken, mit der 2 Jahrgänge aus dem Jugendbereich in den Seniorenbereich 
wechseln konnten. Für die 3. Mannschaft konnten wir mit Michael Schaffner (war 
bereits für den TSV als Torwart aktiv) und Hubert Esterbauer (bis dato Trainer der 
Damenmannschaft) unser Trainerteam komplettieren.  
 
 

1.Mannschaft unter neuer Führung endlich wieder in der Erfolgsspur   

 

Mit Beginn der neuen Spielzeit hat Berni Zeif das Zepter an seinen bisherigen 
Assistenten Dominik Otter und den als Spielertrainer fungierenden Tobi Schild 
übergeben. In der Führungsriege war man sich einig, dass durch diese neue 
Trainerkonstellation der schon in den letzten Kreisklassen Spielen erkennbare 
Aufschwung so weiter fortgesetzt werden kann. Speziell der Wechsel von Tobi Schild 
vom SV Kirchanschöring zum TSV war für die ganze Abteilung wie ein Startschuss 
für eine hoffentlich deutlich erfolgreichere Zukunft. Durch den coronabedingten 
Abbruch der Saison konnte man sich sportlich nicht mehr aus der Abstiegszone 
befreien und der sehr schmerzhafte Gang in die A-Klasse war nicht mehr zu 
verhindern. Die gegenwärtige Aufbruchsstimmung wurde dadurch aber nur 
unwesentlich gedämpft, da man sich auch hier sehr schnell einig war, den langsam 
nötig werdenden Umbruch in der 1. Mannschaft eine Klasse tiefer noch besser 
umsetzen zu können. Mit Torwart Marco Scheuer, Maxi Menghin und Alex Auer 
stoßen drei sehr ehrgeizige Jungspunde aus der JFG Salzachtal zu uns in den 
Seniorenbereich und dienten nicht nur der Kaderverbreiterung, sondern waren von 
Beginn an eine großartige Bereicherung fürs Team.  Mit großer Vorfreude starteten 
unserer Kicker dann am 21.06. in die Vorbereitung auf die neue Saison. Eine enorm 
große Trainingsbeteiligung und einige taktische Veränderungen spiegelten sich dann 
schon in den folgenden Testspielen wider. Im ersten Auftritt musste man sich trotz 
ansprechender Leistung zwar Kreisligist BSC Surheim mit 1:3 geschlagen geben. 
Die darauffolgenden Wochen, in denen weiter hart gearbeitet wurde, zeigten dann 
aber immer mehr, welch frischer Wind durchs Niederau Stadion wehte. Einem 5:0 
Erfolg gegen die DJK Weildorf folgte ein 7:1 gegen den TSV Palling. Kreisliga 
Absteiger TSV Altenmarkt wurde gar mit einer 9:0 Packung wieder nach Hause 
geschickt. 2:0 hieß es am Ende gegen den TSV Traunwalchen und zum Abschluss 
der Vorbereitung trennte man sich 1:1 Unentschieden vom SV Oberteisendorf. Voller 
Selbstvertrauen also fieberte man nun dem Saisonstart entgegen und hoffte die 
gezeigten Leistungen der Testspiele auch beim Kampf um Punkte auf den Rasen zu 
bringen. Der Spielplan hatte es so vorgesehen und gleich am 1. Spieltag durfte man 
den TSV Petting zu einem echten Derby Kracher begrüßen. In einem 
nervenaufreibenden Match besiegte unsere Heimelf die auch mit großen Ambitionen 
in die Saison gestarteten Gäste am Ende mit 3:2. Vor toller Kulisse war der Auftakt 
geglückt und die ersten Punkte auf dem Konto. In Folge eilte man von Sieg zu Sieg. 
Am 6. Spieltag dann der erste Wermutstropfen der Herbstrunde. Beim 
Auswärtsauftritt in Weißbach konnte man die weiße Weste mit lauter erfolgreich 
gestalteten Spielen zwar verteidigen, der 4:2 Erfolg wurde aber durch die schwere 
Knieverletzung von Maxi Menghin deutlich getrübt. Die ersten Punktverluste gab’s 
eine Woche später ausgerechnet gegen die Bayernliga Reserve vom Nachbarn SV 
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Kirchanschöring. Vor rund 500 Besuchern trennte man sich auf heimischem Geläuf 
am Ende leistungsgerecht mit 3:3 Toren. Bis zum 13. Spieltag hielt die Serie mit 
Spielen ohne Niederlage, ehe man nach mäßiger Leistung der 2. Garnitur des SV 
Saaldorf die Punkte überlassen musste. Viele kleinere Wehwehchen erschwerten die 
Trainingsarbeit kurz vor der Winterpause und man merkte deutlich, dass nicht mehr 
alles so leicht von der Hand ging wie zu Beginn der Saison. Trotz alle dem kämpfte 
sich die Truppe weiter erfolgreich durch ihre Spiele. Mit 2 Punkten Rückstand auf 
den SVK aber auch schon mit 10 Punkten Vorsprung auf den SV Leobendorf 
überwintert unsere 1. Mannschaft damit auf Platz zwei der A-Klasse Gruppe 6. Aus 
den absolvierten 16 Spielen konnten beachtliche 41 Punkte ergattert werden und 
man kann absolut zufrieden mit dem bisherigen Verlauf sein. Auch an den 
Zuschauerzahlen merkt man deutlich, dass sich vieles im Moment in eine erfreuliche 
Zukunft bewegt. Die spürbare Euphorie durch die positive Außendarstellung sowohl 
auf als auch neben dem Platz soll weiterhin Bestand haben. Mit Florian Hainz (SV 
Leobendorf), Michael Auer und Andreas Siegl (beide TSV Waging) konnte die 
Abteilungsleitung im Winter drei hoffnungsvolle Neuzugänge präsentieren. Sie 
passen sowohl menschlich als auch sportlich perfekt zu uns und werden uns helfen, 
die ambitionierten Ziele für die nächsten Jahre weiter voranzutreiben.   
 

2. Mannschaft nach sofortigem Wiederaufstieg gut in der B-Klasse 

akklimatisiert  
 
Unsere Reserve hatte schon vor dem Start in die Spielzeit 2021/2022 einen enormen 
Anteil an der guten Grundstimmung in der Abteilung. Die Truppe der beiden Coaches 
Mike Schild und Chri Leitenbacher gelang nach nur einer Epoche in der C-Klasse der 
sofortige Wiederaufstieg. Corona bedingt fiel eine Aufstiegsfeier ins Wasser aber die 
Vorfreude auf die neue B-Klassen Saison war in der Vorbereitungsphase deutlich 
spürbar. Zeitgleich mit unserer 1. Mannschaft startete man wieder in den 
Trainingsbetrieb. In den Testspielen konnte man auch schon erkennen, wie viel 
Potential in unserer 2. Mannschaft steckt. Von der DJK Weildorf trennte man sich mit 
einem torlosen Remis. Gegen die jeweils Zweitvertretungen aus Palling und 
Oberteisendorf hieß es am Ende 1:1. Zum Abschluss der Testphase bezwang man 
dann die DJK Nußdorf noch mit 3:0 und war für den Rundenstart gut gerüstet. 
Eingeteilt in die vermutlich beste Staffel der B-Klasse traf man auf einige 2. 
Mannschaften von Kreisligisten aus den Landkreisen Mühldorf und Altötting. Die 
ausgetragenen Spiele waren auf einem sehr hohen Niveau und jeder einzelne Punkt 
war hart umkämpft. Im aktuellen Klassement rangiert unsere 2. Mannschaft auf Platz 
8 und kann bei 13 Punkten Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz und 12 Punkten 
Rückstand zu den Aufstiegsrängen von einer sehr ordentlichen Herbstrunde 
sprechen. Leider können die beiden Trainer Chri und Mike aus privaten bzw. 
beruflichen Gründen ihr Amt nicht weiter ausführen. Die Abteilungsleitung bedankt 
sich bei den beiden für ihren unermüdlichen Einsatz in den letzten Jahren und hofft, 
dass dieser Abgang nur eine Pause und nicht das Ende ihrer Trainerkarriere beim 
TSV bedeutet. In ihre Fußstapfen treten die Zwillinge Philipp und Moritz Hollinger, die 
ab Winter die Verantwortung für unseren Unterbau tragen. Mit all ihrem Engagement 
werden sie versuchen, ihren Kader bestmöglich zu entwickeln und mit Sicherheit 
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auch den einen oder anderen an die 1. Mannschaft heranzuführen. Spaß, Glück und 
Erfolg sei den beiden an dieser Stelle ausdrücklich gewünscht.  
 

Erstmals auch eine 3. Mannschaft des TSV im Spielbetrieb gemeldet  
 
Was in der Corona Saison 19/21 noch als Pilotprojekt gestartet wurde, ist ab der 
neuen Spielzeit fester Bestandteil in unserem Seniorenbereich. Durch viele 
persönliche Spielergespräche war am Ende allen klar, es stehen genügend 
Fußballbegeisterte zur Verfügung und wir können mit gutem Gewissen eine 3. 
Mannschaft offiziell für den Ligabetrieb anmelden. Eine der größten Baustellen in 
diesem Unterfangen war die Trainersuche. Mit Hubert Esterbauer und Michi 
Schaffner, die auch beide schon mit Trainererfahrung ausgestattet sind, haben wir 
aber auch dieses Problem ziemlich schnell lösen können. Die beiden passen perfekt 
zu der Truppe aus Jung und Alt. Auch unsere 3. startete Ende Juni mit der 
Vorbereitung und durch viel positive Mundpropaganda kamen fast wöchentlich neue 
Jungs dazu, welche in den letzten Jahren mit Fußball aufgehört haben. Insgesamt 
gelang es beinahe zehn Spieler aus dem Fridolfinger Gemeindegebiet wieder für 
unseren Sport zu begeistern. Nach anfänglichen durchwachsenen Ergebnissen 
schaffte es das Trainerteam dennoch, die Trainingsbeteiligung enorm hochzuhalten 
und die positive sportliche Entwicklung wurde im Laufe der Saison immer deutlicher. 
Beachtliche 17 Punkte konnten im Verlauf der Herbstrunde ergattert werden. Der 
Fleiß und Ehrgeiz der Spieler in jedem Training und auch in den Spielen sei hier 
noch sehr erfreulich zu erwähnen. Aber auch die Handschrift der Trainer wurde 
immer deutlicher erkennbar. Absolutes Highlight war mit Sicherheit der 3:2 
Heimerfolg im Lokalderby gegen die 3. Garnitur des SV Kay. Das erste Halbjahr mit 
einer weiteren Mannschaft ist absolviert und es gibt nur Positives zu berichten. Der 
ohnehin schon in der Vergangenheit große Zusammenhalt unter all den Jungs wurde 
durch die Gründung der 3. Mannschaft nur noch verstärkt. Ausnahmslos alle 
Neuzugänge oder Rückkehrer passen sowohl sportlich als auch gesellschaftlich 
perfekt in unsere Abteilung.  
 

Der gesamte Seniorenbereich der TSV Fußballabteilung möchte sich an dieser 

Stelle recht herzlich bei allen Sponsoren, Gönnern und natürlich den treuen 

Zuschauern und Fans für jegliche Unterstützung bedanken. Die drei 

Herrenteams hoffen euch weiterhin mit ihren Leistungen zu begeistern und 

freuen sich schon auf die nächsten Spiele und gemeinsamen Stunden am 

Sportplatz. 
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TSV Fridolfing AH 
 

Jahresrückblick 2021 - EIN SPORTLICHES AUF UND AB 
 
So kann man das Fußballerische Jahr der AHler gut beschreiben. Nach einer 
langen Winterpause ohne Hallentraining konnte man die antrainierte Ausdauer 
und Kraft nicht über den Winter bringen. Nachdem dann von Woche zu 
Woche die Winterpause länger wurde, musste ein Plan her um eine Dynamik 
in der Gruppe zu entwickeln. Daher entschied sich eine Gruppe, sportliche 
Aktivitäten im gemeinsamen Gruppenchat zu veröffentlichen. Die 
Begeisterung war enorm und so konnte Woche für Woche die Leistung der 
einzelnen gesteigert werden.  
 
 

 
 
Noch besser wurde es als man sich entschied, die absolvierten Kilometer 
selbst aus der Tasche finanziert zu sammeln und anschließend dem 
Sozialfond zu spenden. Top trainiert und gestärkt startete man also in die neue 
Saison. Allerdings konnte man das zögerliche Verhalten einiger Vereine 
spüren und so kam man auf nur 3 Spiele. Jedoch konnten immer wieder AH-
Spieler im Herrenbereich aushelfen, da dort eine dritte Mannschaft installiert 
wurde. Somit hat sich das Frühjahrstraining für einige Spieler dennoch rentiert. 
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Damenfußball SG TSV Fridolfing/SV Laufen/SV Leobendorf 

 

Vorderes Tabellendrittel als Ziel für die neue Saison 

 
Damentrainer Hubert Esterbauer kehrt nach zwei Jahren bei den Damen 
erneut zurück in den Herrenbereich des TSV Fridolfing. Dennoch konnte nach 
kurzer Suche ein neuer Trainer für die SG Fridolfing/Laufen/Leobendorf 
gefunden werden. Manfred Reidinger aus Leobendorf übernimmt die Damen 
für die Saison 2021/2022. Erfahrung bringt er als Herrentrainer und Co-Trainer 
der Bundesliga Damenmannschaft FC Bergheim (A) mit. Als Co-Trainer steht 
ihm Peter Schuster vom SV Laufen zur Seite. Mit neuem Ehrgeiz gingen 
Trainer und Mannschaft in die neue Saison. Ziel vom gesamten Team ist es 
wieder, wie bereits in der vergangenen Saison, im vorderen Drittel der Tabelle 
mitzuspielen. Vor und während der Saison konnte man einige junge 
Spielerinnen für die Damenmannschaft gewinnen, welche man an den 
Ligawettkampf im Damenbereich heranführen will. Zur Rückrunde wird auch 
Rebekka Horvat aus Fridolfing, welche nach längerer Zeit wieder in die Heimat 
zurückkehrt, als Torfrau der Mannschaft zur Verfügung stehen. Dies ist ein 
wichtiger Grundstein für die neue Saison, da Torfrau Lisa Berger aufgrund 
einer nebenberuflichen Weiterbildung zur neuen Saison nicht mehr regelmäßig 
im Kasten stehen kann.   
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TSV Fridolfing Jugend 
 

TSV stellt die Jugendarbeit wieder auf eigene Beine 

 

 

 

 
Viele interne Besprechungen was das Thema Jugendarbeit beim TSV betrifft, sollte 
die Corona Zeit auch nicht langweilig gestalten. Das komplette Trainerteam mit 
Jugend- und Abteilungsleitung beschloss eine konsequente Neuausrichtung in 
diesem Bereich. Zum 30.06.2021 wird unsere Sparte die Betreuung der 
Jugendlichen mit bestmöglicher sportlicher Ausbildung und Entwicklung sozialer 
Komponenten wieder selbst in die Hand nehmen. Mit dem Ausstieg aus der JFG 
Salzachtal soll für alle Fridolfinger Kinder unser Sportplatz wieder zur 2. Heimat 
werden. Unser großes Ziel ist es, alle Altersklassen in unser Vereinsleben zu 
integrieren und den Kindern und Jugendlichen eine Plattform zu schaffen, in der sie 
das Miteinander beim TSV lernen und bestmöglich sportlich weiterentwickelt werden 
können. Die 3 neuorganisierten Teams (D-Jugend, C-Jugend und U18) haben den 
Spielbetrieb bereits aufgenommen. Für die Jugendkoordination konnten wir unseren 
Wunschkandidaten Matthias Menghin gewinnen, der in Zusammenarbeit mit Berni 
Zeif und Markus Kraus (Kleinfeldjugendleiter) die sportlichen Geschicke im 
Jugendbereich organsiert. So werden nächstes Jahr von der F-Jugend (G-Jugend ist 
hier nicht berücksichtigt) bis zur U18 7 Mannschaften vom TSV Fridolfing gemeldet. 

 

 
 

 

Unsere U18 für die Saison 2021/22 
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U18 TSV Fridolfing Saison 2021/2022 Hinrunde 

Trainer Matthias Menghin, Markus Hager  
 
„Zurück zu den Wurzeln“ war das Motto bei der Entscheidung, wieder eine 
eigene Jugendarbeit beim TSV Fridolfing ins Leben zu rufen! 
 
Um dies im Bereich der U18 zu verwirklichen, waren seitens des 
Funktionsteams Berni Zeif, Andreas Stadler, Heini Wallner und Matthias 
Menghin viele Aufgaben zu erledigen. Es ging natürlich erstmal hauptsächlich 
darum, die Jungs von dem Vorhaben zu begeistern und sie zurück nach 
Hause zu holen. 
Nach heutigem Stand hat sich die Arbeit im Sinne dieser Entscheidung und 
Umsetzung gelohnt. Menschlich wie auch sportlich konnten super tolle 
Burschen, die teilweise ihre Fußballschuhe schon an den Nagel gehängt 
haben, wieder in die Fußballfamilie des TSV Fridolfing zurückgeholt werden.  
Ende Juni war es dann soweit, es ging wieder los mit Fußball und somit auch 
der Startschuss der neuformierten U18. Erste Treffen auf dem Platz fanden 
statt, um einfach wieder ein bisserl kicken zu können und Spaß zu haben nach 
der langen Pause.  
 
Ende Juli begann endlich die Vorbereitung auf die erste Saison, bei der sich 
schon nach den ersten Treffen herausstellte, dass es ein richtig cooler Haufen 
ist. Mittlerweile sind die Jungs sowohl sportlich als auch gemeinschaftlich zu 
einer richtigen Einheit geworden.  
Es folgte gegen den SV Prutting das erste Freundschaftsspiel, welches leider 
mit 1-6 verloren wurde. Doch die neuformierte Mannschaft ließ sich davon 
nicht beirren und schaffte es die nächsten fünf Freundschaftsspiele alle für 
sich zu entscheiden. Selbst die Tatsache, dass nur gegen Kreisklasse 
Mannschaften gespielt wurde, hielt sie nicht davon ab zu wachsen.  
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Auch mit Beginn der Saison in der Gruppe zeigte der Wille und die Lust auf 
Erfolge auf dem Platz kein Nachlassen, was nach 4 Siegen und 1 Niederlage 
dazu führte, dass die Burschen vor dem letzten Spieltag auf Platz 1 der 
Gruppe Inn/Salzach standen. Trotz eines 4:0 Erfolgs wurde es am Ende Platz 
2 in der Tabelle, da die Konkurrenz aus Kammer/Otting/Surberg ebenfalls 
nicht patzte und auch ihr Nachholspiel gewinnen konnte. Dennoch ein super 
Endergebnis! 
 

 
 
 
Nach dem tatsächlich sportlich geschafften Aufstieg der U18 mit dem wohl 
niemand gerechnet hat, geht es nun in die Vorbereitung auf die neu eingeteilte 
Frühjahrsrunde. 
Namhafte Gegner wie der Kreisligist TSV Siegsdorf oder die Mannschaft der  
JFG Hochstaufen stehen als Testspielgegner fest im Plan der U18. 
Wir werden sehen, ob es der neu formierten U18 des TSV nochmal gelingt, 
den Kampfgeist und den starken Teamgedanken in die anstehende Runde mit 
zu nehmen. 
 
 

 

Gelungener Neustart der C-Junioren 
Trainer Fritz Hermann, Andi Wagner  

 
Nach dem feststehenden Ausstieg aus der JFG Salzachtal und dem 
pandemiebedingten Saisonabbruch 2020/21 galt es im Frühjahr 2021, einen 
konkurrenzfähigen Spielerkader für das neuformierte C-Junioren-Team des 
TSV Fridolfing zusammenzustellen. Der relativ kleine Kader C-Junioren für die 
neue Saison 2021/22 umfasst 15 Spieler und setzt sich überwiegend aus dem 
jüngeren Jahrgang und aus Spielern der letztjährigen D3-Mannschaft der JFG 
Salzachtal zusammen, von denen viele nur wenig Spielpraxis hatten. Hinzu 
kommen einige wenige Spieler aus dem älteren Jahrgang 2007, die bereits 
Erfahrung auf dem Großfeld aufweisen konnten.  

 
Zwei Siege zum Auftakt 
Nach 6 Wochen intensiver Vorbereitung und wechselhaften Ergebnissen in 
drei Testspielen sahen wir eher skeptisch dem Punktspielauftakt entgegen. 
Gleich im ersten Spiel gegen die SG Pittenhart / Kienberg / Obing / Seeon 2 
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gelang der erhoffte Auftaktsieg. Waren die Burschen hier in der Defensive 
noch etwas unsicher, konnten sie sich mit teils schön herausgespielten 
Treffern über einen am Ende verdienten 6:4 Sieg freuen. Im zweiten Spiel 
gegen die JFG Halsbachtal 2 zeigte sich die Viererkette um Kapitän Mo 
Strecha stark verbessert, stand bombensicher und ließ nichts anbrennen. 
Nach vorne erarbeitete man sich Chancen in Hülle und Fülle, die letztlich zu 
einem ungefährdeten 5:0 Auswärtssieg führten, der leicht zweistellig hätte 
ausfallen können. Der Saisonauftakt war mit zwei Siegen vielversprechend 
und vollauf geglückt.      
 
Das dritte Spiel gegen die ebenfalls mit 6 Punkten gestartete SG Trostberg / 
Heiligkreuz war allerdings deutlich eine Nummer zu groß für unsere Burschen. 
Der Gegner – von der Spielstärke her mit Sicherheit oberes 
Kreisklassenniveau – nahm uns wohl wegen unserer Auftaktsiege von der 
ersten Sekunde an sehr ernst und bot die bestmögliche Mannschaft auf. 
Unsere Jungs wehrten sich aufopferungsvoll, gegen die pfeilschnellen und 
angriffsstarken Gäste lagen wir schon zur Pause aussichtslos zurück, am 
Ende stand es 1:10. Umso mehr freuten wir uns über den schön 
herausgespielten Ehrentreffer durch unseren Top-Torschützen Patrick 
Mühlberger. 

 
3:0 Sieg im Lokalderby 
Nun stand das mit Spannung erwartete Derby zu Hause gegen die SG Kay / 
Tengling / Taching an, in dem wir uns durchaus etwas ausrechneten. Wogte 
das Spiel zweier ausgeglichener Mannschaften anfangs hin und her – mit 
besseren Möglichkeiten für die Gäste – gingen wir nach 15 Minuten mit dem 
ersten guten Angriff in Führung. Das Spiel blieb spannend, bis wir 10 Minuten 
vor Schluss mit zwei gut zu Ende gespielten Kontern den Deckel 
draufmachten und 3:0 gewannen. Entscheidend für den nicht unverdienten 
Sieg in einem packenden Spiel war unser „Man of the Match“, Torspieler 
Nikita, und die hervorragende Chancenverwertung gegen einen ebenbürtigen 
Gegner.  

 
Auch das Auswärtsspiel in Tacherting gegen die SG Tacherting / 
Peterskirchen / Engelsberg schien machbar. In einem schwachen Spiel sah es 
lange Zeit nach einem torlosen Remis aus. Mitte der zweiten Hälfte erzielten 
die Hausherren glücklich den Siegtreffer. Unsere Burschen konnten zu keinem 
Zeitpunkt an die gute Leistung im letzten Spiel anknüpfen, agierten immer 
zerfahrener und konnten so das Blatt gegen einen schlagbaren Gegner nicht 
mehr wenden.  
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Kader C-Jungend  

 
Im letzten Spiel der Vorrunde in Tittmoning gegen unsere ehemaligen 
Mitstreiter von der JFG Salzachtal 2 begannen wir gut mit konzentriertem 
Spielaufbau aus der Abwehr heraus. Am gegnerischen Strafraum war jedoch 
Endstation, zu echten Torchancen gegen die stabile JFG-Viererkette kamen 
wir nicht. Nach dem vermeidbaren 0:1 nach 15 Minuten agierten wir zu 
hektisch mit vielen Fehlpässen, am Ende stand ein 0:3 gegen einen besseren 
Gegner. Eine verdiente Niederlage.      
 
 
Nach Ende der Herbstrunde belegen unsere C-Junioren mit 3 Siegen und 3 
Niederlagen bei einem Torverhältnis von 15:18 in der 7er-Gruppe mit 9 
Punkten einen guten 3. Platz. Diese ausgeglichene Bilanz ist durchaus 
zufriedenstellend, es wäre sogar noch mehr drin gewesen, wenn man an das 
verschenkte Spiel in Tacherting denkt.     

 

D-Jugend TSV Fridolfing Saison 2021/2022 Hinrunde 

Los gings für die 23 Jungs der neu formierten D-Jugend um das 

Trainergespann Menghin/Willberger am 17. Juni mit einen Auftakttraining mit 

anschließendem gemeinsamen Schnitzelessen. Es folgten weitere 

schweißtreibende Trainingseinheiten, die jedoch allesamt konstant gut von 

den 6 aus der JFG verbliebenen, und der 13 aus der E-Jugend 

dazugestossenen Kinder angenommen wurden. Man konnte sogar 4 Kinder, 

die damals aus unterschiedlichen Gründen aufgehört hatten, wieder fürs 

Fußballspielen begeistern, so dass wir nach reiflicher Überlegung zum 
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Entschluss gekommen sind, 2 D-Jugendmannschaften für die 

Meisterschaftsrunde zu melden. Also ein „erste“ und eine „zweite“ Mannschaft  

mit unterschiedlichen Leistungsniveaus und deshalb auch in unterschiedlichen 

Spielklassen. Die ersten Freundschaftsspiele gegen 2 kreisligaansässige JFG 

Auswahlen wurden jedoch schon sehr deutlich verloren. Über weite Strecken 

konnte man zwar gut mithalten, jedoch war der Gegner teilweise mit 

überdurchschnittlich starken Einzelspielern besetzt, denen man am Ende doch 

wenig dagegenzusetzen hatte. 

 

 

 

Somit gingen auch erstmal die ersten beiden Punktspiele der D1 relativ klar 

mit 6:0 bzw. 9:2 verloren. Aber besonders letzteres war bis knapp vor Ende 

des Spiels mit 2:2 noch ausgeglichen, ehe man plötzlich einem unglücklichen 

Gegentor vollkommen unbegründet einbrach und dann in 5 Minuten 6 

Gegentore kassierte. Beim nächsten Spiel gegen den späteren Meister konnte 

man diesen Aufwärtstrend trotz Niederlage auch weiter erkennen, teilweise 

war man sogar ebenbürtig, konnte aber trotz guter Chancen einfach keine 

Tore erzielen. Meist genügte dem Gegner dann eine kurze Unachtsamkeit 

oder ein zufälliger Ballgewinn, um ihrerseits die Tore zu machen und die 

Spiele zu entscheiden. Auch gegen die nächsten Mannschaften war meist 

irgendwo immer ein Blackout in der Hintermannschaft ausschlaggebend, für 

den man dann gnadenlos bestraft wurde. Auch beim einzigen Saisonsieg 

gegen die JFG Teisenberg schien es zur Halbzeit nach 1:2 Rückstand so, nur 

diesmal hielt man in der zweiten Halbzeit dagegen und konnte aufgrund 

großer Kampfbereitschaft, unbändigem Siegeswillen und einem völlig 

indiskutablen Auftreten seitens Trainer, Zuschauer und Spieler der 
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gegnerischen Mannschaft den Sieg über die Zeit bringen. Im letzten Spiel der 

Saison ging man leider wieder, wie so oft, als Verlierer vom Platz, auch hier 

war der Gegner körperlich und fußballerisch einfach eine Klasse besser. 

Auffällig waren die wirklich enormen Unterschiede in der Körperlichkeit, 

während wir teilweise mit 50% 2011 Jahrgängen angetreten sind, waren beim 

Gegner ausschließlich frühe 2009er im Einsatz, was meist so schien, als hätte 

man anstelle einer D-Jugend eine C-Jugend als Kontrahenten. 

Nachdem man abschließend noch unerwartet 3 Punkte am grünen Tisch 

zugesprochen bekommen hat, fand sich die D1 in der Abschlusstabelle mit 6 

Punkten auf Platz 6, also einem Nichtabstiegsplatz, wieder.  

 

 

Bei der D2 Mannschaft gings direkt ohne Testspiel in die Runde, anfangs 

sogar mit 2 Siegen sehr erfolgreich. Danach musste man immer mehr Ausfälle 

kompensieren, teilweise durch Krankheiten, Quarantänemaßnahmen, 

Verletzungen o.ä. Überaschenderweise kamen einige Kinder plötzlich aber 

auch nicht mehr zum Fußball, was dazu führte, dass wir nach Absprache mit 

dem Spielgruppenleiter die 2. Mannschaft außer Konkurrenz melden musste. 

So kam ein teils wild zusammengewürfelter Haufen aus D1, D2 und E- 

Jugendspieler zum Einsatz, der jedoch trotzdem in der Klasse durchaus 

konkurrenzfähig war und am Ende mit 4 Siegen, 2 Unentschieden und 1 

Niederlage den hervorragenden 3. Tabellenplatz belegte. 
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Hallensaison: November 2021 – Februar 2022 

Von Mitte November bis Ende Februar stand jeweils 2 mal pro Woche für 2 

Stunden Hallentraining auf dem Programm. Es wurde insgesamt sehr gut 

angenommen. Teilweise waren auch Spieler der U15 zu Gast, dadurch 

konnten sich die Jüngeren einiges abschauen und hatten auch die Möglichkeit, 

sich mal mit körperlich stärkeren Spielern zu messen.  

Trotz großer Anstrengungen konnte leider auch 2022 pandemiebedingt kein 

eigenes Hallenturnier ausgetragen werden, generell fanden hier in unserem 

Jahrgang keine Hallenturniere statt.  

Seit dem 15.02.2022 trainieren wir wieder im Freien und die Planungen für die 

Rückrunde sind im vollen Gange. Neben den Trainingseinheiten jeweils Di + 

Do, sind bereits 4 Testspiele terminiert. Was positiv hervorzuheben ist, wir 

haben nochmal Verstärkung für unser Trainerteam organisiert und werden 

zukünftig in dem Bereich noch gezielter und spezifischer agieren können. 

 

Die Einteilung für die neue Saison ist auch bereits erledigt, diesmal sind wir in 

einer Gruppe mit einigen unbekannten Mannschaften gestoßen, was die 

Einteilung für uns wiederum sehr spannend macht.  

 

 

E-Junioren, Hinrunde 
 
Nach der Corona bedingten Pause im Frühjahr, startete die E-Jugend im 

August mit 19 aktiven Kindern unter dem Trainerteam Gramsamer Florian, 

Zeif Berni und Kraus Markus in die neue Saison. 

Man merkte bei den ersten Freundschaftsspielen gegen Laufen, Freilassing 
und Kay schon, dass noch etwas Spielpraxis fehlt. Aber es gab auch sehr 
vielversprechende Ansätze, die Hoffnung auf eine gute Herbstrunde machten. 
 
Bei der E1 verlief diese dann leider eher enttäuschend. Die guten 
Trainingsleistungen konnte die motivierte Truppe leider nicht immer in den 
Spielen zeigen. So gab es bisher drei Niederlagen und ein Unentschieden. Am 
heutigen Samstag findet das letzte Punktspiel der Herbstrunde in Palling statt 
und wir werden nochmal alles in die Waagschale werfen, um doch noch den 
ersehnten Dreier einzufahren. 
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Bei der E2 begann es auch gleich mit einer herben Niederlage, doch nach 
einer weiteren sehr guten Trainingsbeteiligung konnten immer bessere 
Leistungen abgerufen werden. Nach 6 Spielen steht man jetzt mit 2 Punkte 
Vorsprung auf Platz 1. Das letzte Spiel fand beim TSV Petting statt und endete 
mit einem Unentschieden, somit beendete man die Herbstrunde auf Platz 1. 
Aber mal von der Tabelle bzw. Ergebnissen abgesehen, sieht man bei den 
Kindern den enormen Spaß am Fußball spielen und das sollte ja immer noch 
im Vordergrund stehen. 

 

Saisonbericht der F1/F2 – Hinrunde 2021 
 
Mit Vorfreude auf die neue Saison sind wir als Mannschaft in die Vorbereitung 
der Hinrunde gestartet. Einige Spieler haben die F-Junioren verlassen und 
sind zusammen mit Florian Gramsamer in die E-Junioren aufgestiegen. Stefan 
Otter-Huber teilt seine Freude am Fußball jetzt wieder mit den G-Junioren, aus 
denen viele neue, motivierte Spieler und Spielerinnen dazu kamen.  
Auch das Trainerteam hat sich zur neuen Saison verändert. Zusätzlich zu 
Marco Mitterer und Oliver Steinigen, konnten Andreas Fellner und Michael 
Lapper für das Trainerteam gewonnen werden. 
Die Kinder sind mit Leidenschaft und Begeisterung im Training, was sich an 

der hohen Beteiligung zeigt. Ein zusätzliches, freiwilliges Training jeden 
Montag trifft auf volle Zustimmung. 

 
Hinrunde F1 
Die Mannschaft der F1, mit dem Jahrgang 2013, startete furios mit einem 1:10 
Sieg gegen den DJK Otting in die Saison, was lautstark mit Kaltgetränken und 
Gummibärchen in der Kabine gefeiert wurde.  
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Das erste Heimspiel konnte gegen den Lokalrivalen SV Kirchanschöring nur 
knapp nicht gewonnen werden.  
Charakter und Durchhaltevermögen zeigte die Mannschaft im dritten Spiel. So 
konnte ein mehrfacher Rückstand am Ende in einen Sieg verwandelt werden. 
Durch diese Aufholjagd beflügelt fuhr die Mannschaft auch in den letzten 
beiden Spielen umkämpfte Siege ein und geht jetzt in ihre wohlverdiente 
Winterpause. 

 

 
 

Foto: von links beginnend, viele Kinder (leider nicht alle); im Hintergrund, zwei 
müde, aber glückliche Trainer 

 
Hinrunde F2 
Die neu formierte F2, bestehend aus dem Jahrgang 2014, starteten hoch 
motiviert in die Saison. Der Fokus liegt klar darin, Spaß am Fußball zu haben, 
zu einem Team zusammen zu wachsen und eine Verbindung zwischen Kopf, 
Fuß und Ball herzustellen. 
In der Vorrunde durften wir fünf Spiel absolvieren. Hier warteten weitere große 
Herausforderungen auf uns alle. Richtig das Trikot anziehen, spielen gegen 
fremde Kinder, Zuschauer, großes Spielfeld, Einwurf, Ecke, … 
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Foto: die stolzen Trainier mit den gut gelaunten Kids! 
 

Der Spaß ist bei allen da! Die Trainingsbeteiligung ist top, hoch motiviert 
kommen alle zu den Spielen und das freut uns als Trainer sehr. 
Wir sind stolz auf die Kids und freuen uns schon auf die künftigen 
Herausforderungen. 
 
Wir bedanken uns herzlich bei den immer jubelnden Eltern und freuen uns auf 
eine großartige Rückrunde!  
Euer Trainerteam 
Oliver Steinigen, Marco Mitterer, Michael Lapper, Andreas Fellner 
 

G-Jugend, Hinrunde 
 

Ohne große Sommerpause machte die G-Jugend mit dem neuen Trainerteam 
Diana Oswald, Sabrina Springer, Sophia Fellner, Salome Prams, Andreas 
Singhartinger und Stefan Otter - Huber mit dem Training im Juli weiter. 
 
Schnell war aber klar, dass man sich auch wie bereits in den letzten Jahren 
um den Nachwuchs bei den Bambinis keine Sorgen machen muss. Im 
Durchschnitt kommen 20 bis 25 Kinder zum Training, bei dem Spaß und viel 
Bewegung im Vordergrund stehen. Gerne wurde da auch die Unterstützung 
von Salome (macht ein freiwilliges soziales Jahr) angenommen, um möglichst 
jedem Einzelnen während des Trainings viel Aufmerksamkeit zu schenken.  



  42 
 

 

 
 
Beim Training in der Halle liegt der Schwerpunkt nicht beim Fußball, wir 
versuchen hier mit Spiel und Spaß die Freude an der Bewegung zu vermitteln, 
welches im Allgemeinen sehr wichtig ist. 
 
 
 

 
 
Im September und Oktober standen dann noch ein paar Freundschaftsspiele 
auf dem Programm und man nahm an einem Herbstturnier in Surheim teil.  
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Aufgrund der großen Anzahl von Kindern und des großen Altersunterschieds 
(aktive Kinder zwischen 4 und 7 Jahre) hatten wir bei den Spielen eine G1 und 
eine G2 zusammengestellt.  
Insgesamt stand bei allen Spielen der Spaß im Vordergrund und man stellte 
die Mannschaften so zusammen, dass alle Kinder zum Einsatz kamen. 
 
 
Sobald es die Witterung zulässt, werden wir wieder draußen sein und 
versuchen viele Spiele, auch für die ganz Kleinen, zu machen, damit alle 
unsere Bambinis möglichst viel Spielpraxis bekommen und ganz viel Freude 
am Fußballspielen haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Wir suchen Jugendtrainer 

 
Helft mit! 

 
Es macht Spaß mit den Kindern zu trainieren 

 

Bitte melden! 
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Tennis  
Abteilungsleitung:  Horst Endlmaier, Thomas Maier 
 
Pandemiebedingt hatte sich die Vorstandschaft entschlossen, leider auch 
2021 erneut keine Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung abzuhalten.  
Unter den geltenden Hygienevorschriften wurde aber dann im April 2021 die 
Freiluftsaison eröffnet. 
 
In der Tennissaison Sommer 2021 waren wieder drei Mannschaften gemeldet.  
Die Mannschaften erreichten in der Verbandsrunde 2021 des Bayerischen 
Tennisverbandes folgende Platzierungen: 
  

Damen I  Bezirksklasse 2  Platz 3 
Oberbayern-München | Sommer 2021 Damen Bezirksklasse 2 Gr. 090  
Rang  Mannschaft     Punkte   Matches 

 Sätze  Spiele 
1.  SV Marzoll    10:0   31:14   66:32 
 460:308 
2. TSV Stein St.Georgen     8:2   28:17  61:42 
 435:361  
3.  TSV Fridolfing       6:4   30:15  68:32 
 461:292 
4.  SV Gendorf Burgkirchen    4:6   20:25  45:55 
 356:422 
5.  SV Erharting      2:8   14:31  29:68 
 300:471 
6.  SV Haiming    0:10   12:33  27:67 
 305:463 
 

Damen 40 Bezirksklasse 1  Platz 2 
Oberbayern-München | Sommer 2021 Damen 40 Bezirksklasse 1 Gr. 273 
Rang  Mannschaft   Punkte  Matches Sätze 

 Spiele 
1.  SV Seeon   10:0  32:13   68:32 
 461:312 
2. TSV Fridolfing     8:2  33:12  71:26 
 490:276 
3.  TC Holzkirchen II     6:4  22:23  49:52
 421:428 
4. TV Dürnbach     4:6  21:24  47:54
 378:423 
5.  TSV Siegsdorf       2:8  14:31  35:64 
 335:449 
6.  TuS Traunreut     0:10   13:32   28:70 
 293:490 
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Herren 50 Bezirksklasse 2  Platz 3 
Oberbayern-München | Sommer 2021 Herren 50 Bezirksklasse 2 Gr. 197 
Rang Mannschaft    Punkte  Matches  Sätze 

 Spiele 

 
1. VfL Waldkraiburg   10:0  41:4   83:14 
 502:182 
2. TeG Mühldorf II    8:2  32:13   68:28 
 465:287 
3. TSV Fridolfing   6:4  27:18  59:42
 396:337 
4. TF Schönau am Königssee  4:6  22:23  47:51 
 349:361 
5. TuS Alztal Garching   2:8  12:33  29:67 
 305:455 
6. SV Hirten    0:10    1:44    4:88
 144:539 
7. SV Gendorf Burgkirchen  zurückgezogen/gesperrt         0:0    0:0 
     0:0  
 

 
Die Herren 50 Mannschaft des TC Fridolfing: (v.l.n.r.) Hias Englmaier, Horst 
Endlmaier, Jörg Birndt, Alois Huber, Alex Fischereder, Andi Di-Qual.   
Auf dem Foto dieses Spieltages fehlen Thomas Tobien, Hannes Leitner und 
Robert Seidel. 
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Jugendarbeit  
Im Bereich der Jugendarbeit hat sich Steffi Seidel mittlerweile fest im 
Vereinsleben etabliert. Nicht nur ihr Training auf dem Platz für die 
Altersgruppen ab 6 Jahre, bei dem sie derzeit ca. 25 Jugendliche betreut, 
kommt bestens an. Auch über die Wintermonate bietet sie in der Sporthalle 
ein interessantes Ball- 
und Spieltraining mit 
Orientierung Tennis 
an. 
Natürlich auch hier 
pandemiebedingt nicht 
immer einfach, alles 
hierzu Notwendige 
noch nebenbei zu 
beachten. 
Dennoch hat sich der 
Tennisclub am 
Ferienprogramm der 
Gemeinde Fridolfing 
beteiligt und die große 
Teilnahme und Freude 
der Kids bestätigte die 
Durchführung. 
Auch beim Kinderfest 
der Gemeinde hat sich 
der Tennisclub, wie in 
den Jahren zuvor 
wieder beteiligt. Am 
Infostand kam man mit 
vielen Eltern der 
trainierenden Kinder 
gut ins Gespräch und 
so mancher blickt jetzt 
ganz gespannt auf die Freiluftsaison 2022, um bei einem geplanten Training 
für die Erwachsenen den Kindern nachzueifern. 
Ein kleines Geschicklichkeitsspiel und eine kleine aufgeklebte Tennis-
Spielfläche sorgte darüber hinaus dafür, dass während des ganzen Tages 
immer was los war und auch das zwischenzeitlich schon bekannte Tennis-
Maskottchen „Talentino“, dass sich immer wieder im gesamten Gelände unter 
die Besucher mischte, durfte auch 2021 nicht fehlen. 
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Damen I 
Leider konnte sich 2020 die Damenmannschaft den Klassenerhalt in der 
Bezirksklasse I nicht sichern und startete die Verbandsrunde 2021 in der 
Bezirksklasse 2 des Bayerischen Tennisverbandes. Gleich zu Beginn musste 
das erste Spiel knapp mit 4:5 Punkten an den TSV Stein St. Georgen 
abgegeben werden. Es folgte ein 3:6 gegen den SV Marzoll. Alle weiteren 
Spiele gingen aber dann klar an den TSV Fridolfing, was einen Platz im 
Mittelfeld zum Ende der Saison sicherte. 
 

 
 

Vereinsausflug der Damen I Mannschaft nach Ellmau am Wilden Kaiser 
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Damen 40 
Die Damen 40 Mannschaft startete nach der Winterpause wie gewohnt in der 
Bezirksklasse I in die neue Saison. Es folgte ein Sieg nach dem anderen und 
somit war das letzte Spiel entscheidend um Platz 1 und somit den Aufstieg in 
die nächsthöhere Liga. Angetreten wurde gegen die Spielerinnen des SV 
Seeon. Das entscheidende Doppel ging knapp mit 4:5 an den SV Seeon und 
somit sicherten sich die Damen des TSV Fridolfing den 2. Platz der 
Bezirksklasse I. 
 

 

 

Herren 50 
Ähnlich wie der Damen 1. Mannschaft erging es auch der Herren 50 
Mannschaft der Tennisabteilung. 
 
Der Klassenerhalt in der Bezirksklasse 1 konnte 2020 nicht gehalten werden. 
Zu Beginn der Verbandsrunde wurde das Spiel gegen die TeG Mühldorf II 
knapp mit 4:5 verloren. Es folgten souveräne Siege mit 9:0 und 8:1. Die 
Saison 2021 wurde somit mit dem 3. Tabellenplatz beendet. 
 

 
 

Mitternachtsturnier 2021 

 

 

 

Ein voller Erfolg war das Mitternachtsturnier der Tennisabteilung 
Organisator des Events war Moritz Hollinger, dessen Ideen auf viel 
Begeisterung stießen. Man stellte Doppel-Mixed-Paarungen zusammen und 
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Jung und Alt kämpften mit großer Begeisterung, natürlich auch um den Sieg. 
Nach jedem Spiel fand ein Wechsel der Doppelpaarungen statt. Allerdings 
wurden auch zahlreiche Handicaps wie alte Holzschläger, Perücken etc. 
eingebaut. Bis nach Mitternacht wurde zur Freude aller gekämpft, geschwitzt 
und gelacht. Es war ein wunderschönes, sportliches Event.  
Alle Teilnehmer waren sich einig, dass die Tennisabteilung des TSV Fridolfing 
ein intaktes Vereinsleben hat. Ein großer Dank geht noch an Moritz Hollinger 
für das perfekt organisierte Turnier und alle freuen sich schon auf das ein oder 
andere Turnier 2022.  
 
 
 

Die Tennisabteilung bedankt sich bei allen Spendern und 

Gönnern für die Unterstützung der Vereinsarbeit und bei den 

Spielerinnen und Spielern sowie den Helfern für Ihre 

Mitwirkung im Verein. 

Allen sportlichen Akteuren des TSV ein erfolgreiches, 

gesundes und vor allen Dingen verletzungsfreies 

Sportlerjahr 2022. Wir hoffen alle, dass wir 2022 endlich 

wieder ein normales Vereinsleben erleben dürfen - nur 

gemeinsam bekämpfen wir die Pandemie. 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Die Tennisjugend lädt alle Kinder zum 

Schnuppertraining ein! 

Kommt einfach mal vorbei! 

Tennis macht Spaß! 
 
_____________________________________________________________ 
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Eisstockschützen 
Abteilungsleitung: Alfons Lex, Johanna Obermayer 

 

Wintersaison 2019/2020   von 01.01. bis 31.03.2020 

Weitenwettbewerb 

Bayerische Meisterschaften in Freilassing/Hofham 02./03.01.2020 

 

 
 
Antonia Meindl SC Schwindki., Sabrina Engelbrecht SSC Pfeffenh., Anna-Lena Maier TSV 
Fridolfing 

 

Damen U19 3. Anna-Lena Maier        68,63 m  Ls: Rot 

Damen  7. Johanna Maier            73,66 m  Ls: Rot 

  9. Anna-Lena Maier         69,62 m 

U19:   10. Maximilian Prodöhl  101,65 m  Ls: s./w. 

U23:   10. Maximilian Prodöhl  104,91 m  Ls: s./w. 

Herren A:  14. Christian Unterholzner  117,60 m          Ls: s./w. 

 

Jahreshauptversammlung in Schifferleiten am 17.02.2020 
Abteilungsleiter Alfons Lex begrüßte Bürgermeister Johann Schild, TSV 
Vorstand Michael Lapper. Lapper ehrte Lorenz Maier für seine 10-jährige 
aktive Spielzeit. Es gab nur einen Wechsel in der Vorstandschaft der 
Abteilung. Der Sportwart der Herren wurde von Manuel Schild übernommen. 

 

Herren 
Bezirksliga Süd in Berchtesgaden am 23.11.19/ 26.01.20 Ruhpolding 

Mannschaft I Alfons Lex, Max Öggl, Andreas Obermayer und Franz Schild 
belegen Platz 21 mit 15:31 Punkten  

 

Kreisliga in Ruhpolding am 01./02.02.20 
Mannschaft II Klement Kiermaier, Lorenz Maier, Ludwig Obermayer Maximilian 
Prodöhl und Christian Unterholzner belegen Platz 7 mit 10:18 Punkten. 
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Sommersaison 2020 vom 01.04. bis 30.09.2020 

 

Corona bedingt wurden alle Meisterschaften Pokale und auch alle 

Freundschaftsturniere sowie die Gemeindemeisterschaft abgesagt 

 

Clubmeisterschaft 
Nach einem gemütlichen gemeinsamen Mittagessen im Vereinsheim wurde 
der Mannschaftswettbewerb gestartet. Hierzu konnte Abteilungsleiter Alfons 
Lex fünf Mannschaften begrüßen. Es wurden mit einem Moar gespielt, um die 
Mannschaften komplett zu machen und alle Spieler teilnehmen konnten.  

 

Damen 
Clubmeister (Doppeldurchgang)      
1. Ludwina Fellner 253  
2. Sabine Prodöhl 237 
3. Irmgard Geiger 227  

Zielbalken                 
1. Ludwina Fellner  58, 57 
2. Brigitte Kühnhauser 58, 53 
3. Johanna Obermayer 52 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herren 
Clubmeister (Doppeldurchgang)  
1. Ludwig Obermayer 264  
2. Manuel Schild 258  
3. Markus Lenz  241 

 

Zielbalken             
1. Armin Reschberger 59/58  
2. Alfons Lex       59/57 
3. Franz Schild       59/56 
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Mannschaftswertung:  
1. Mannschaft 2 mit Franz Augustin, Johann Danzl, Max Öggl, Manuel Schild 
7:1 
2. Mannschaft 3 mit Johanna Obermayer, Friedhelm Gaßner, Willi Holliger, 
Klaus Ziegler 6:2  

3. Mannschaft 1 Brigitte Kühnhauser, Alfons Lex (Moar), Lorenz Maier 5:3 

 
Hinten v.l.:  Armin Reschberger, Manuel Schild  
Mitte v.l.: Franz Augustin, Max Öggl 
Vorne v.l: Ludwig Obermayer, Ludwina Fellner, Abtl. Alfons Lex 

 

 

 

Die Wintersaison 2020/2021 ist Corona bedingt ausgefallen 
 
 

Sommersaison 01.04. bis 30.09.2021 

 

Meisterschaften für Damen- und Herrenmannschaften wurden Corona 

bedingt abgesagt 

 

Kreispokal Mixed 10.07. in Engelsberg  

 
Brigitte Kühnhauser, Elisabeth Gschwendner, Alfons Lex und Armin 
Reschberger belegten den 6. Platz.  

Kreiszielschießen in Lampoding am 26.06 

 
Damen     4. Brigitte Kühnhauser 190 
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Herren    4. Armin Reschberger 224 

Bezirkszielschießen in Lampoding am 11.07 

 
Damen  5. Brigitte Kühnhauser 233 

Herren  5. Armin Reschberger 290 
 

Bayerische Meisterschaft Zielschießen in Kühbach am 01.08. 

 
Damen  22. Brigitte Kühnhauser 193 

Herren  29. Armin Reschberger 224 

 

Wagingerseerunde  

 
Mit 40:34 Punkten belegte Fridolfing den 4. Platz 

 

Heimturnier Damen Samstag 07.08.  

 
Ludwina Fellner, Elisabeth Gschwendner, Brigitte Kühnhauser und Johanna 

Obermayer erreichten 8:4 Punkte und belegten Platz 2. 
 

Heimturniere Herren am Sa. 14. und So. 15.08. 

 
Samstagsgruppe: Willi Hollinger, Lorenz Maier, Max Öggl, Alois Schild und 
Manuel Schild belegten den 8. Platz mit 4:10 Punkten  
Sonntagsgruppe: mit 11:9 Punkten belegten Franz Augustin, Alfons Lex, 
Ludwig Obermayer und Manuel Schild den 4. Platz. 
 

Kreispokal am 03.08./10.08. in Lampoding/Fridolfing 

 
Der Kreispokal der Herren wurde heuer in Finalrunden ausgetragen. 
Fridolfing scheiterte bereits in der ersten Runde gegen Lampoding mit 2:18 
Punkten 
 

Förderlehrgang 
Im Vorfeld des 1. Max-Aicher-Cup (Ruperti-Cup) wurde in Fridolfing ein 
Förderlehrgang des BEV’s, Sparte Weitenwettbewerb Jugend abgehalten.  
 

 

Ruperti-Cup 
Den Ruperti-Cup gewinnt Michael Spät vom SC Altrandsberg 
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Gemeindemeisterschaft der Damen 

 
Heuer musste die Damengemeindemeisterschaft im Stockschießen nach 
langem Hin und Her und schweren Herzens aus witterungsbedingten Gründen 
in die Lodronhalle nach Lampoding verlegt werden. Abteilungsleiter Alfons Lex 
konnte 8 Mannschaften begrüßen.  

 
v. l.  
Ludwina Fellner 
Martha Straßer 
Bgm. Johann Schild 
Therese Hofmeister 
Abtl. Alfons Lex 
Irmgard Geiger 
2.TSV Vorstand Lucas 
Krautenbacher 

 

 

 

 

 
 

1. Neuschützen II  5. Neuschützen I    
2. Altschützen   6. Weiberleid 
3. Fußballerdamen a. D. 7. Gemeindeverwaltung II 
4. Gemeindeverwaltung I 8. FFW Pietling II 
 

Gemeindemeisterschaft der Herren 

 
Mit 24 Mannschaften war auch heuer die Beteiligung bei der 35. 
Gemeindemeisterschaft erfreulich hoch. Im Endturnier mit 12 Mannschaften 
(die aus vier Vorrunden ermittelt wurden) war die Kondition der Schützen 
erheblich gefragt. Bei angenehmen Witterungsbedingungen hatte jeder 
Schütze während des knapp fünfstündigen Turniers 66 Schüsse  

 
v.l.  
Michael Lapper TSV 
Vorstand. 
Alfons Lex Abtl. 
Ludwig Hartl  
Anita Kopald 
Jürgen Wimmer 
Martin Huber 
2.Bgm. Egon Kraus 
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1. Raiffeisen Lagerhaus   7.  Mejsandbüffen  
2. Hoamalm       8.  FFW Fridolfing                              
3. De drei roden und der blaue    9.  Schreinerei Dandl 
4. Experten     10. Rosenberger III  
5. Eisenbahner     11. Droadkasten Löwen   
6. Martinischützen     12. Linerdinger Hütten  

 

Clubmeisterschaft 

 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen wurde auf Vorschlag vom 

Ehrenvorstand Alois Schild die Mannschaftsstärke von üblichen 4 Spielern auf 

drei reduziert. Somit waren sechs Mannschaften am Start.  

Max Öggl erreicht 304 Punkte, das ist neuer Vereinsrekord. Johann Danzl 
gewinnt mit 90 Jahren Mannschaft u. Zielbalken mit 60 Punkten. 

Damen 
Clubmeister (Doppeldurchgang)   
1. Ludwina Fellner 223  
2. Johanna Obermayer 191 
3. Brigitte Kühnhauser 187  
 
Zielbalken                    
1. Johanna Obermayer 57, 55  
2. Brigitte Kühnhauser 57, 54 
3. Ludwina Fellner 54, 54 
 

 
 

 
 
Herren 
Clubmeister (Doppeldurchgang)  
1. Max Öggl  304  
2. Alfons Lex  262 
3. Ludwig Obermayer  261 
 

Zielbalken             
1. Johann Danzl 60/59  
2. Alois Schild      59/59 
3. Armin Reschberger  59/58 
 
 
Mannschaftswertung:  
1. Johann Danzl, Klement Kiermaier und Armin Reschberger  8:2 
2. Brigitte Kühnhauser, Alois Schild und Manuel Schild   7:3 / 1,452 
3. Max Öggl, Franz Schild und Alfons Fellner    7:3 / 1,407  
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v.l. Klement Kiermaier 
(Mannschaft) 
Armin Reschberger  
(Mannschaft) 
Max Öggl  
(Clubmeister) 

Johann Danzl  
(Mannschaft/Zielb.) 

Ludwina Fellner  
(Clubmeisterin) 
Johanna Obermayer  
(Zielbalken) 

 
 

 

Brotzeitturniere 
 
Beim Brotzeitturnier gegen Tengling am 24.09 in Tengling haben wir mit 28:8 
gewonnen. Gegen Leobendorf in Leobendorf am 15.10. haben wir mit 18:18 
Punkten ein Unentschieden erreicht. 

 

Ferienprogramm  

 
Am 20.08. haben wir mit den Sparten des TSV das Ferienprogramm 
gemeinsam abgehalten. 

 

 

Wintersaison 2021/2022   von 01.10.2021 bis 31.03.2022 Ziel 
 

Kreismeisterschaft Ziel am 17.10. in Ruhpolding (2 Durchgänge) 
 
Damen:   4. Johanna Obermayer   182 Punkten 
   5. Brigitte Kühnhauser  155 Punkten 
Herren:   8. Alfons Lex   254 Punkten 

13. Armin Reschberger  217 Punkten 

 

Bezirksmeisterschaft Ziel am 06.11. in Ruhpolding (2 Durchgänge) 
 
Damen:   8. Johanna Obermayer   239 Punkten 
Herren:   31. Alfons Lex   226 Punkten 
 

Johanna Obermayer hatte sich für die Bayerische Meisterschaft qualifiziert, 
konnte aber krankheitsbedingt nicht antreten.  

 

 

Mix 

Kreispokal am 17.10. in Ruhpolding 
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Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer, Alfons Lex und Armin Reschberger 
belegen mit 2:8 Punkten den 6. Platz  

Damen 
Wegen der vielen Corona bedingten Absagen wurde die Bayernliga abgesagt 

 

Herren 

Kreisoberliga am 06.02 in Ruhpolding 

 
Armin Reschberger, Franz 
Schild, Manuel Schild und 
Mike Schild gewinnen die 
Kreisoberliga mit 18:2 
Punkten und steigen in den 
Bezirk auf  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kreisliga am 06.02 in Ruhpolding 
Wilhelm Hollinger, Markus Lenz, Ludwig Obermayer und Max Öggl belegen 
mit 6:8 Punkten den 4. Platz 
 

Kreispokal Herren am 06.02 in Ruhpolding 
Alfons Lex, Armin Reschberger, Franz und Manuel Schild erreichen 8:6 
Punkte belegen in Gruppe A Platz 4. Da sie das Finalspiel mit dem 4. aus 
Gruppe B 13:12 gewinnen liegen sie am Ende auf Platz 7 
 

Kreispokal Ü50 am 31.10. in Ruhpolding  
Alfons Lex, Ludwig Obermayer, Max Öggl und Franz Schild belegen mit 13:5 

Punkten den 3. Platz und qualifizieren sich für den Bezirkspokal 
 

Bezirkspokal Ü50 am 15.01. in Rosenheim 
Wilhelm Hollinger, Ludwig Obermayer, Max Öggl und Franz Schild erreichen 
1:13 Punkten und belegen in der Gruppe Platz 8.  Alfons 
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Ski 
Abteilungsleitung Michael Stettmeier 

 
Mit Vollgas voraus 

Auch für die Wintersaison 2020/21 hatte sich das Team um die Abteilung Ski 
wieder viel vorgenommen. Bei der Jahreshauptversammlung wurde zuerst das 
Team der Vorstandschaft um 3 Beisitzer erweitert. Lisa Jäger, Hanna Jäger 
und Lena Brüderl sind seither mit vollem Engagement mit von der Partie.  

Im Herbst 2020 fand, mit voller Wintervorfreude, der erste „Fridolfinger – 
Skiservice“ statt.   

Nach der Vorstellung des geplanten Winterprogramms kam aber leider sehr 
schnell die „stade Zeit“ und die Wintersaison fiel erst mal aus.  

Nichts desto trotz ging es im Sommer weiter, mit einem spannend 
Hindernisparcour, welchen die Kinder des Ferienprogramms mit Skiern und 
mit Zeitnahme bewältigen durften. Es entpuppte sich zu einem wahren 
„Ehrgeizmagneten“ und es gab keinen Halt für Groß und Klein.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ferienprogramm TSV-Fridolfing – Station Ski 
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Tischtennis  
Abteilungsleitung Mathias Stockhammer 
 

Erfolgreiche Jugendarbeit macht sich bezahlt 
Das bisher beste Ergebnis lieferten die Tischtennisjugendspieler des TSV 
Fridolfing seit Bestehen in der Saison 2019/2020 ab. Nach den mehrmaligen 
direkten Aufstiegen von der Bambini Klasse über die Bezirksklasse in die 
Bezirksliga konnte sich die Mannschaft unter Jugendleiter Rudi Zwesper 
erstmals die Meisterschaft in der Bezirksliga Süd und somit den Direktaufstieg 
in die Bezirksoberliga (BOL), der höchsten Spielklasse in der Region 
Oberbayern Ost, vorzeitig vor Spieleinstellung ab Mitte März 2020 sichern. 
Sehr erfreulich ist auch, dass Rufus Hausmanninger und Lucas Kühn zu den 
besten Spielern unter der Rangliste der 41 Spieler aller Mannschaften zählten. 
Zudem waren Rufus Hausmanninger und Maxi Schubert das beste Doppel in 
dieser Saison. Ein großartiger Erfolg für die junge Truppe! 
 

 
 
Jugendmannschaft von links: Lucas Kühn, Maxi Schubert, Felix 
Portenkirchner, Jugendleiter Rudi Zwesper, Rufus Hausmanninger, Marius 
Huber (nicht auf dem Bild Michael Huber und Jakob Portenkirchner) 
 
Die Saison 2020/2021 war wie in allen Bereichen sehr stark durch die Corona-
beschränkungen beeinflusst. Bereits im November 2020 wurde der gesamte 
Spielbetrieb der Vorrunde ausgesetzt. Der BTTV hat mit Beschluss vom 11. 
Februar 2021 den Spielbetrieb der laufenden Saison 2020/2021 abgebrochen 
und die Spielzeit für ungültig erklärt. 
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Auch die neue Saison 2021/2022 wurde wieder von Corona betroffen. Der 
Mannschaftspielbetrieb Jugend wie auch Erwachsene der Vorrunde wurde ab 
November 2021 bis Ende Februar 2022 ausgesetzt. Die noch fehlenden 
Mannschaftskämpfe der Vorrunde werden als neue Rückrundenspiele 
ausgetragen. Die fehlenden Spiele der Vorrunde sowie die ursprünglich 
geplanten Paarungen der Rückrunde werden gelöscht. Der Pokalspielbetrieb 
und die Mannschaftsmeisterschaften werden somit ab dem 01.03.2022 wieder 
aufgenommen werden und fehlende Vorrundenspiele entsprechend terminlich 
verschoben. 
Wenn der Spielbetrieb ab 01.03.2022 wieder aufgenommen wird, hat die 
Jugend sehr gute Chancen mit dem Vorrundenergebnis von 2 Siegen (8:1 
gegen TuS Prien, 8:5 gegen Heufeld), 1 Unentschieden (7:7 gegen TTV 
Rosenheim) und nur 1 Niederlage (2:8 gegen TSV Stein-St.Georgen) und dem 
noch offenen Spiel gegen TSV Chieming sich die Vizemeisterschaft in der 
BOL zu holen.  Die besten Einzel-Ergebnisse lieferten bisher Rufus 
Hausmanninger (9:1) (!!), Maxi Schubert (5:5) und Lucas Kühn (5:4). Aber 
auch alle anderen Jugendspieler wie Felix Portenkirchner, Michael Huber, 
Jakob Portenkirchner und Marius Huber erfreuten durch gute Leistungen im 
Spiel wie im Trainingsbetrieb. Es wird sich zeigen, ob dies für den Aufstieg in 
die Bayernliga Süd ausreichen wird. Sollte es der Fall sein, können die 
Fridolfinger Jugendspieler abhängig von der Gruppeneinteilung namhafte 
Mannschaften wie u.a. den FC Bayern München I und II, MTV Ingolstadt, TTC 
Freising und TSV Gräfelfing erwarten.  
Sollte der Aufstieg möglich werden, wird es für den Jugendleiter Rudi Zwesper 
mit Trainerteam Tom Huber und Oleg Smetanko keine leichte Entscheidung, 
da ihr Top-Spieler Lucas Kühn in die Erwachsenen-Mannschaft in der neuen 
Saison aus Altersgründen wechseln muss. Unabhängig von dem weiteren 
Verlauf und der Entscheidung und natürlich unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Bestimmungen wird geplant, namentlich bekannte und überregionale 
Jugendmannschaften für Vergleichskämpfe zur Saisonvorbereitung 2022/2023 
in die Fridolfinger Arena einzuladen. Auch sind erste Vorbereitungen für das 
Trainingslager in Bozen/Italien im Sommer 2022, natürlich mit Teilnahme von 
Jugendspielern, schon in Planung.  
 

Interessierte Jugendliche für den Sport Tischtennis sind gerne jederzeit 

zu den üblichen Trainingszeiten Dienstag und Freitag ab 18.00 Uhr - 

20.00 Uhr unter Einhaltung der bestehenden Corona-Vorschriften 

willkommen. 
 
Auch trug der TSV Fridolfing Abteilung Tischtennis das letzte Bezirks-
ranglistenturnier Jugend Jahrgang 2003 bis 2008 und jünger für 2020 vor 
Corona aus. Das Teilnehmerfeld war mit 75 Tischtennisjugendspieler 
ausgesprochen gut und erfreulich besetzt. Es wurden insgesamt 306 
Einzelpartien (!) am Turniertag ausgespielt. 
Aufgrund des großen Starterfeldes dauerten die Partien über acht Stunden an, 
konnten jedoch reibungslos über die zwölf Platten in der Schulturnhalle 
gebracht werden. Auch war die Sportstätte war mit Zuschauern rappelvoll.  
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Tischtennis Jugendturnier 
 
Der Wettbewerb war ein voller Erfolg, freute sich Sebastian Egger, 
Bezirksjugendwart Oberbayern-Ost, zu sagen, der zusammen mit seinem 
Vater Günther die Turnierleitung übernahm. Beide bedankten sich auch am 
Turnierende für die hervorragenden Organisation von den Mitgliedern des TSV 
Fridolfing. Hervorzuheben ist noch die Leistung unseres Jugendspielers Rufus 
Hausmanninger. Als Drittplatzierter konnte er sich in seiner Klasse für das 
Verbandsbereichsranglisten-Turnier in Regenstauf in der Oberpfalz 
qualifizieren. 
 
Um den gestiegenen Anforderungen immer mehr zu entsprechen, wurde das 
Trainerteam mit Oleg Smetanko verstärkt. 
Oleg ist am 20.09.1994 in Tschaldovar/Kirgistan geboren. Zum Tischtennis hat 
ihn damals sein Opa gebracht. Mit 13 Jahren hat er sich zum Verein gemeldet 
und spielt seitdem aktiv. Oleg ist seit mehreren Jahren Jugend- und 
Abteilungsleiter der Tischtennisabteilung des TuS Traunreut. Er ist aber auch 
Stammspieler in der 1. Mannschaft in der BOL Herren Oberbayern Ost. 
Beruflich ist er bei Fa. Rosenberger, Abteilung Versand/Logistik tätig.  
 
 



  62 
 

 

Oleg Smetanko verstärkt das Trainerteam 
 
 
 

1. Herrenmannschaft ist Aushängeschild der Abteilung 

 
Die Saison 2019/2020 konnte die 1. Herrenmannschaft mit einem erfreulichen 
4. Platz in der zweithöchsten Spielklasse Bezirksliga Ost der Region 
Oberbayern Ost vor Spieleinstellung Mitte März 2020 sichern. Beste 
Einzelspieler waren Norbert Peisker (21:8), Günther Pallauf (15:11), Tom 
Huber (13:11) und Albert Ott (10:7). Beste Doppelspieler Peisker/Pallauf (13:3) 
und Huber/Zwesper (5:1) 
Mit dem Wechsel von Manfred Kornherr nach Burgkirchen hat Tom Huber die 
Mannschaftsführung übernommen.  
Die Saison 2020/2021 war die Mannschaft sehr erfolgreich und belegte vor 
Corona-Spieleinstellung nach 4 Vorrundenspielen Anfang Dezember 2020 den 
hervorragenden 1. Platz. Top-Scorrer waren wieder Norbert Peisker (7:1), 
Günther Pallauf (6:0), Tom Huber und Rudi Zwesper (je 6:2). Doppel wurden 
gemäß Entscheidung BTTV wegen Corona nicht gespielt. 
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Auch die neue Saison 2021/2022 ist bisher vor Spielaussetzung mit den 3. 
Platz mit 8:2 Punkten aus 5 Spielen sehr gut verlaufen. Unverändert beste 
Spieler Norbert Peisker (8:1), Neuzugang Christian Felber (7:1), Tom Huber 
und Rudi Zwesper (je 5:3). Bestes Doppel Huber/Felber (5:2). Im Falle der 
Wiederaufnahme des Spielbetriebs ab März 2022 und den verbleibenden 
offenen Vorrundenspielen hat die Mannschaft gute Chancen um die 
Meisterschaft in der Bezirksliga Ost und dem Aufstieg in die BOL mitzuspielen 
 

 
Herrenmannschaft von links Günther Pallauf, Christian Felber, Rudi Zwesper, 

Albert Ott, Tom Huber und Norbert Peisker 
 
Die zweite Mannschaft in der Bezirksklasse B mit Mannschaftsführer Markus 
Praxenthaler konnte nach dem vorzeitigen Spielabbruch in der Saison 
2019/2020 Anfang März 2020 einen sehr guten Platz im vorderen Tabellen-
bereich erzielen. Topspieler waren hierbei Rene Berger (9:2), Viktor 
Tschebanenko (8:2), Markus Praxenthaler (9:7) und Thomas Stockhammer 
(6:4). Bestes Doppel Markus Praxenthalter/Matthias Stockhammer) 
In der Saison 2020/2021 konnte mit Verstärkung durch Rudi Zwesper vor 
Spielabbruch im November 2020 und Spieleinstellung im Februar 2021 sogar 
der 1. Tabellenplatz gesichert werden. Ein Aufstieg in die Bezirksklasse A 
konnte jedoch aufgrund der geringen Spielerdecke und der Notwendigkeit von 
6 Spielern (statt 4) nicht in Betracht gezogen werden. In der neuen Saison 
2021/2022 konnte gerade nur mit 3 Spielen vor Spielabbruch ein Mittelfeldplatz 
erreicht werden. Beste Spieler dabei war Rudi Zwesper (8:1!!) und Rene 
Berger (6:2) 
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Erfolgreich verlief auch bisher die Pokalsaison. Unter einem großen 
Teilnehmerfeld von 24 Mannschaften erreichte Fridolfing II die Runde der 
letzten 4 Mannschaften neben Mühldorf, Altenmarkt und Feichten/Alz. Die 
Endrunden um die Bezirkspokalmeisterschaft Nordost wird ab März 2022 
wieder aufgenommen werden.  
Die 3. Mannschaft in der Bezirksklasse C mit Mannschaftsführer Thomas 
Stockhammer erreichte in der Saison 2019/2020 ein guten Mittelfeldplatz. 
Beste Einzelspieler waren hierbei Thomas Stockhammer (15:7) und Viktor 
Tschebanenko (10:3). Bestes Doppel war Sebastian Demm/Viktor 
Tschebanenko. 
 
In der Saison 2020/2021 gab es vor Saisonabbruch tatsächlich nur ein Spiel 
gegen Vachendorf III. Dieses wurde mit 9:3 gewonnen. 
Die bisherige Saison 2021/2022 verlief bisher sehr erfolgreich mit einem 3. 
Platz vor Spieleinstellung. Dies gibt eine hervorragende Position im Falle der 
Saisonneuaufnahme ab März 2022 um die Meisterschaft vorne mitzuspielen. 
Beste Spieler gegenwärtig sind Jugendspieler Lucas Kühn (9:0!!), Stefan 
Felber (9:2) und Thomas Stockhammer (6:5) 
Trotz der ganzen Unwägbarkeiten mit Corona wurde auch in diesem Jahr wie 
auch in den vergangenen Jahren ein Trainingslager in Bozen/Italien unter 
strengen Auflagen abgehalten.  
 
Austragung Bavarian Race Turniere in Fridolfing 
 

 
Bavarian Race Turnier 
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Unter der Leitung von Tom Huber, Mannschaftsführer der 1. 
Herrenmannschaft werden in der Fridolfinger Turnhalle Bavarian Race 
Turniere des BTTV für den Bezirk Oberbayern Ost ausgetragen.  
Bavarian Race Turnier ist ein Qualifikationsturnier, an dem bayernweit 
interessierte Tischtennisspieler teilnehmen können unabhängig vom Wohnort. 
Die maximale Anzahl pro Turniertag sind 16 Spieler. Weil das Turnier im 
"Schweizer System" gespielt wird, ist die Turnierdauer mit ca. 3 Stunden sehr 
gut planbar. 
Das Spielsystem stellt sicher, dass trotz unterschiedlichen Alters, Geschlechts 
und Spielstärke jeder Teilnehmer im Turnierverlauf immer mehr gegen 
"ähnlich starke" Gegner spielt. 
Nach Abschluss eines Turniers fließen die Ergebnisse in die Gesamtwertung 
der Turnierserie ein, die in 3 Kategorien geführt und myTischtennis präsentiert 
wird. Letztes Qualifikationsturnier bayernweit ist am 31. Oktober 2022.  
Die 5 jeweils Punktbesten einer Kategorie qualifizieren sich für das Finalturnier 
des BTTV Bavarian TT-Race, welches am 12./13. November 2022 in 
Ruhpolding stattfindet.  
 

 
 
Für die erfolgreichsten Spieler dieses Turnieres geht es dann in Anschluss zu 
den Series Finals 2022 im Januar/Februar 2023 auf Fuerteventura. 
Auch Fridolfinger Spieler beteiligen sich an diesem Turnier. Sicherlich in erster 
Linie zur Spielvorbereitung mit anderen nicht bekannten Spielern für die 
bevorstehenden Mannschafts-, Pokal- und Turnierwettbewerbe. Diese 
Turnierart gibt aber die Möglichkeit bestehende Kontakte zu pflegen, neue 
Kontakte zu knüpfen und gute Freundschaften zu schließen. Ein sehr positives 
Event als Zeichen zur Rückkehr in die Normalität wie vor der Pandemie. 

http://www.mytischtennis.de/
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Radsportclub Götzing 
Abteilungsleitung: Erwin Heger 

 

 
 

Saisonstart am 30.03.2021 

 

 
Stadtradeln 

Die Radfahrer des RSC Götzing gewinnen mit großem Abstand das 

Stadtradeln in Fridolfing mit einer Gesamtfahrstrecke von 12.977 Kilometer / 

812 KM pro Teilnehmer 
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Biergartentour zum Raggei Bräu in Acherting  

 

 
 

Aus dem Lockdown zum Europameister-Titel 
 
Einen prächtigen Neustart aus der Corona-bedingten Wettkampfpause legte 
Cindy Friebel im Juni hin: Bei der als Europameisterschaft ausgetragenen 
Challenge Kaiserwinkl-Walchsee holte die RSC-Triathletin nicht nur den Sieg 
in ihrer Altersklasse, sondern mit einer Zeit von 4:24:07 auch den überlegenen 
Gesamtsieg bei den weiblichen Amateuren. 
 
Bei hochsommerlichen Temperaturen galt es in besonderem Maße mit den 
Kräften zu haushalten, waren doch auf der Mitteldistanz 1,9 km Schwimmen, 
90 km Radfahren und 21 km Laufen zu absolvieren. 
In dem hochkarätig besetzten Starterfeld zeigte sich Cindy bestens vorbereitet 
und ging nach 32:43 min. mit einigem Rückstand aus dem Wasser. Kein 
Grund zur Nervosität, denn jetzt folgte ihre Parade-Disziplin: Auf dem Rad fuhr 
sie wieder ein konstant schnelles Rennen und machte auf den zweimal 45 
Kilometern nicht nur Minute um Minute gut, sondern ließ der Konkurrenz keine 
Chance und baute sich bis zum Ziel mit einem Schnitt von knapp 39 km/h ein 
kleines Polster für die Laufstrecke auf. Dieses konnte sie gut gebrauchen, 
denn die Sonne brannte inzwischen gnadenlos hernieder. Cindy hielt dagegen, 
zeigte auch in der letzten Disziplin eine tadellose Leistung und konnte mit einer 
Laufzeit von 1:28:15 ihren Vorsprung auf die Zweitplatzierte auf mehr als zwölf 
Minuten ausbauen. 
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Vita Club Race am Salzburgring 
Cindy Friebel überbietet Ihre Bestzeit vom Vorjahr und belegt wieder Platz 1. 
Severin Stavinoha verfehlt um 1/100 Sekunde Platz 1. 
 

 
 

 
Cindy Friebel gewinnt Iron Man in Klagenfurt 

Die Triathletin des RSC Götzing zeigt eine ganz starke Leistung. Sie gewinnt 
souverän in Ihrer Klasse und qualifiziert sich damit für den Iron Man Haiwaii 
2022. 

https://i0.wp.com/www.rsc-goetzing.de/wp-content/uploads/2021/06/IMG-20210629-WA0018.jpg?ssl=1
https://i0.wp.com/www.rsc-goetzing.de/wp-content/uploads/2021/06/IMG-20210629-WA0015.jpg?ssl=1
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Abschlussfahrt nach St. Johann im Walde am 25.09. 

 
Die diesjährige Saisonabschlussfahrt des RSC führte auf einem Rundkurs in 
den Kobernaußer Wald, der „grünen Lunge des Innviertels“. Kaiserwetter war 
angesagt, als sich vier wackere RSC-ler frühmorgens in Götzing Richtung 
Oberndorf aufmachten. Die letzten Herbstnebel hatten sich schon verzogen 
und so wurden nach der Kaffeepause in Nußdorf Windstopper und Ärmlinge 
abgestreift, um über die Hügel nach Perwang am Grabensee aufzubrechen. 
Bei inzwischen strahlendem Sonnenschein wurde am späten Vormittag 
Friedburg am Rand des Kobernaußer Waldes erreicht. Hinter Schneegattern 
führte der Kurs das Quartett in langgezogener mäßiger Steigung in bewaldete 
Höhen, um gerade rechtzeitig zur Mittagspause in St. Johann am Walde beim 
Metzgerwirt einzutrudeln. 
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Es war, als hätte der Biergarten geradezu auf den Götzinger Besuch gewartet 
und die charmante Lockerheit des Personals tat ihr Übriges, so dass die 
Stimmung bald ihren Höhepunkt erreichte. Bei vorzüglichem Essen und 
Trinken wurden die nötigen Kräfte für die Rückfahrt mobilisiert, die zunächst 
über die hügeligen Ausläufer des Waldes hinunter nach Mattighofen führte und 
dann in flotter Fahrt über Gundertshausen nach Tarsdorf. 
Erwin Heger hatte die Tour wieder penibel vorbereitet und geführt. In einem 
Punkt ging allerdings seine Rechnung nicht auf: Als alter Taktikfuchs meinte 
er, das Tempo drosseln zu können, indem er den Alten an die Spitze beordert. 
Der aber lief, je greifbarer die heimatlichen Gefilde wurden, zur Höchstform auf 
und riss wiederholt Löcher ins Team, so dass sich der Chef schließlich 
entschloss, die Sache wieder selbst in die Hand zu nehmen. 
Der Rest war nur noch Formsache, und so konnte die rundum gelungene Tour 
in der Tittmoninger Eisdiele gefeiert werden. Bis zum morgendlichen 
Startpunkt waren dann insgesamt etwa 130 Kilometer und 1400 Höhenmeter 
aufgelaufen. 
 
 

 
Die Rennergebnisse der RSC Athletinnen und Athleten 

Juni 

¶ Cindy Friebel gewinnt Klasse W30-34 (04:27:07) bei der Challenge 
Kaiserwinkl-Walchsee 2021 - Middle Distance und ist 

Europameisterin im Triathlon 

¶ Severin Stavinoha belegt beim Donnerstagskriterium an der 

Allianzarena Platz 2 

¶ Severin Stavinoha qualifiziert sich in Chemnitz für die Deutsche 
Kriteriumsmeisterschaft 

Juli 

¶ Severin Stavinoha fährt beim Arber Radmarathon als Erster  
ins Ziel (Kleine Arber Runde, 170 km/2.400 hm) 

¶ Severin Stavinoha belegt beim Oberdietfurter Rundstreckenrennen 

Platz 3 
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August 

¶ Cindy Friebel gewinnt den Aloha Tri Mondsee (Sprintdistanz 0,75/23/5) 

in einer Zeit von 01:12:57 

¶ Vitaclub Zeitfahren am Salzburg Ring (13 KM): 

o Cindy Friebel Klasse Zeitfahrrad Damen:   Platz 

1 (00:17,08 / 44,1 km/h) 

o Severin Stavinoha Klasse Rennrad Herren:   Platz 

2 (00:15:58,00 / 48,9 Km/h) 

o Florian Rückerl Klasse Zeitfahrrad Herren:  Platz 

14 (00:16:35,33) 

o Knut Haase / Straßenrennen (Herren 1):  Platz 

5 

¶  Severin Stavinoha belegt bei der Deutschen Kriteriumsmeisterschaft 

in Gießen Platz 12 

September 

¶ Knut Haase belegt beim Torgau Sparkassen HeideRadCup Platz 32 

¶ King Of the Lake 2020 (47 KM Zeitfahren) 

o Platz 3 Rennrad 70+ für Wolfgang Erler (1:24:56 (33,4 km/h) 

o Platz 4 Rennrad 4er Mannschaft für Severin Stavinoha und 
sein NXTLVL Team  
(1:00:44,66 (46,8 km/h) 

¶ Cindy Friebel gewinnt Klagenfurt Iron Man (09:29:28) und qualifiziert 

sich für den Iron Man in Hawaii 

¶ Triathlon Hamburg 
o Birk Alwes belegt auf der Sprintdistanz in der Klasse M45 

 Platz 12 
o Birk Alwes belegt auf der Olympische Distanz Klasse M45 

 Platz 63 

¶ Knut Haase beim Etappenrenne Rider Man 2021 

o Etappe 1: EZF (16 km) Master II:   Platz 47 
(00:25:22) 

o Etappe 2: 121 km Straßenrennen:   Platz 27 
(Masters II) 

o Etappe 3: 100 km Straßenrennen:   Platz 14 
(Masters II) 

¶ Birk Alwes belegt beim Triathlon (70.3) in Jesolo Platz 146 in der 
Altersklasse M45-49 

¶ Severin Stavinoha belegt beim Bergzeitfahren auf den Teisenberg 

Platz 7 (29:46) 
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Die Fridolfinger Turmfalken 
 
Es dreht sich im Kreis! 

Das letzte Jahr brachte aus Sicht der Abteilung Klettern wenig Erfreuliches. 

Nicht nur die pandemischen Herausforderungen prüften uns alle. Nein, auch 

die Brachfläche, die seit zwei Jahren inmitten unseres schönen Dorfes vor sich 

hindümpelt, schmerzt. Gerade in den letzten Jahren hätte eine 

Outdoorkletteranlage gute Dienste leisten können. 

Für die Zukunft sind wir aber dann zum Glück gewappnet. Die Planungen für 

die neue Kletteranlage an der Gemeindewiese laufen auf Hochtouren und es 

wird an allerlei Detailfragen getüftelt, Anträge werden vorbereitet und letzte 

Hürden aus dem Weg geräumt. 

Nicht nur die Organisation der neuen Anlage beschäftigte die Abteilung 

Klettern. Beim Kinderfest am dritten Oktober konnten wir mit einer in Neigung 

und Geschwindigkeit verstellbaren, rotierenden Kletterscheibe einen Beitrag 

zur Freude an der Bewegung leisten. 

Die Zeit des Stillstands nutzten unsere Mitglieder sinnvoll. In den 

beschränkungsfreien Zeiten schafften Lisa Heller und Bernhard und Judith 

Fuchs erfolgreich die Ausbildung zur Trainerin C Sportklettern Breitensport 

Indoor. 

 

Maxi Heller an der Kletterscheibe 
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In Dankbarkeit 

und in stiller Ehrfurcht 
gedenken wir unseren 

verstorbenen Mitgliedern  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

2020 sind verstorben: 
 

Josef Kiermaier 

Georg Bräumann sen.  

Herbert Dandl  

Andreas Öttl  

Anja Rohr  

Johann Felber  

Georg Brüderl  

Klaus-Dieter Koch 
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In Dankbarkeit 

und in stiller Ehrfurcht 
gedenken wir unseren 

verstorbenen Mitgliedern  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

2021 sind verstorben: 
 

Pertl Alois 

Götz Hans 

Scharbert Herwig 

Huß Otto 

Gruber Franz 

Mader Maria 
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DER TSV FRIDOLFING MIT 

 

SEINEN ABTEILUNGEN 
 
 

bedankt 

 

sich für die Unterstützung  

 

in den Jahren 2020 und 2021 

 

bei all seinen 

Gönnern und Spendern, 

bei der Gemeinde Fridolfing, 

bei den Gewerbebetrieben, 

den aktiven und passiven 

Mitgliedern, sowie 

bei allen Trainern und Helfern 

und wünscht ein gesundes und 

erfolgreiches Jahr 

2022 

 


